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derung) sind im Schulhaus räumliche An-
passungen notwendig. Dafür wird das Büro 
der Schulleitung beansprucht und umfunk-
tioniert. 

Der Gemeinderat hat in enger Absprache 
mit der Schulkommission und der Schullei-
tung beschlossen, im Spätsommer die 
Schulleitung und die Schulverwaltung 
räumlich auszugliedern und in den Räu-
men der ehemaligen Post unterzubringen. 
Die Räumlichkeiten umfassen zusätzlich 
ein multifunktionales Sitzungszimmer und 
einen Material- und Archivraum. Die bau- 
lichen Anpassungen im ehemaligen Post- 
lokal werden von der Grundeigentümer-
schaft selbst getätigt, die Räume werden 
von der Gemeinde angemietet. Der Ge-
meinderat hat bereits seit der Schliessung 
der Poststelle Eggersriet die Liegenschaft 
aufgrund ihrer zentralen Lage sowie der 
Nähe zur Gemeindeverwaltung als interes-
sant erachtet. Es ist erfreulich, dass in so 
kurzer Zeit eine Lösung mit der Grund- 
eigentümerschaft gefunden werden konn-
te. Der Rat ist überzeugt, dass die Nutzung 
der Räumlichkeiten durch die öffentliche 
Hand auch langfristig sinnvoll ist. 

Ausweitung Gastfamilienmodell Grub SG
Nach den Sommerferien 2024 tritt im Kan-
ton St.Gallen die Angebotspflicht der schul- 
ergänzenden Betreuung in Kraft. Neben 
dem Familienzentrum in Eggersriet ist 
ebenfalls für die Schulkinder in Grub SG die 
schulergänzende Betreuung sicherzustel-
len, entweder durch einen Transport oder 
eine Betreuung im Dorfteil Grub SG. Bis 
zum jetzigen Zeitpunkt hat seitens der Ge-
meinde im Dorfteil Grub SG lediglich ein 
Betreuungsangebot für den Mittag bestan-
den (Tagesfamilienmodell). 

Der Gemeinderat hat die verschiedenen 
Möglichkeiten anhand des angemeldeten 
Bedarfs der Familien in Grub SG geprüft 
und sich dafür entschieden, im nächsten 
Schuljahr 2024/2025 das bisherige Gast-
familienmodell auszudehnen. Es konnten 
zwei Mütter gefunden werden, welche die 
einzelnen Kinder stundenweise bei sich 
aufnehmen und damit die schulergänzen-
de Betreuung übernehmen. 

Während den Schulferien öffnet das Fami- 
lienzentrum in Eggersriet für insgesamt 
acht Ferienwochen seine Türen für sämt- 
liche Schulkinder beider Dorfteile. Wäh-
rend die Gemeinde für einen zumutbaren 
Schulweg bzw. den Transport zwischen der 
Schule und der Betreuungseinrichtung zu 
sorgen hat, bleibt der Weg zwischen dem 

Zuhause und der schulergänzenden Betreu-
ung in der Eigenverantwortung der Eltern. 
Selbstverständlich steht es somit allen Fa-
milien frei, das Familienzentrum auch wäh-
rend dem Schuljahr zu nutzen.  

Dieses Konzept mit einer umfassenden 
Gastfamilienbetreuung bildet eine Über-
gangslösung. Mit der neuen Schulorgani- 
sation ab dem Schuljahr 2025/2026 ist 
die Situation gesamtheitlich anzuschauen 
und die Betreuungslösung im selben Zug 
zu prüfen. Eine Veränderung ist zu diesem 
Zeitpunkt deshalb durchaus möglich. Der 
Gemeinderat erachtet es jedoch als sinn-
voll, bis dahin an den bestehenden Struk- 
turen festzuhalten und die Betreuung in 
Grub SG zu den gleichen niederschwelligen 
Tarifen wie im Familienzentrum in Eggers-
riet anzubieten und somit zu subventionie-
ren. Durch die Betreuungslösung fallen der 
Gemeinde Mehrkosten an, welche im Schul-
jahr 2024/2025 in Kauf genommen wer-
den. Eine gesamtheitliche Erhöhung aller 
Elterntarife für das Familienzentrum sowie 
auch für die Gastfamilienbetreuung in 
Grub SG im Jahr 2025 ist jedoch denkbar. 

Nutzung der ehemaligen Post
Die räumliche Situation im Schulhaus Eg-
gersriet spitzt sich zu. Für ausreichende 
Therapieräume für Logopädie, Schulsozial-
arbeit sowie ISF (Integrierte schulische För-
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Grünabfuhr 
Montag, 12. / 19. und 26. August 2024
bis 7.00 Uhr bereitstellen, Standort wie Hauskehricht

Was
Gartenabfälle: Gartenabraum, Rasen, Laub, Hecken-
schnittgut, Stauden, Unkraut, Fallobst.

Haushaltabfälle: Rüstabfälle von Obst und Gemüse, Kaf-
feesatz und Teekraut, Kompostierbeutel (keine Steine, kei-
ne Speisereste wie ÖL, Käse, Fleisch , Fisch etc., kein Kunst-
stoff).

Wie
–	 Stauden gut gebündelt, max. 150cm lang, nicht in Säcke  
	 abgefüllt
–	 Restlicher Grünabfall ausschliesslich in Grünabfuhr- 
	 behältern 140 l / 240 l sowie 800 l-Containern

Altpapiersammlung
Dienstag, 20. August 2024
bis 7.00 Uhr bereitstellen, Standort wie Hauskehricht

Was
Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Wellkarton, Karton-
schachteln usw.

Keine artfremden Stoffe wie Milchpackungen, Plastik, Sty-
ropor, Kunststoffe, Verbundmaterialien, Hausmüll, Wasch-
trommeln und Papiertragetaschen (nassfestes Papier).

Wie 
Nur sauberes Material, Papier und Karton gebündelt

Gift- und Sondermüll und Elektro- und Metallwaren
Samstag, 17. August 2024

Was
Kostenlos bis max. 25 kg werden gesammelt:
–	 Medikamente 
–	 Chemikalien fest oder flüssig
–	 Farben, Lack- und Klebestoffabfälle
–	 Lösungsmittel, Verdünner, Reiniger
–	 Säuren und Laugen
–	 Quecksilber, Thermometer
–	 Batterien
–	 Speiseöle und Fette
–	 Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel
–	 Frostschutzmittel, Holzschutzmittel
–	 Büroelektronik, Unterhaltungselektronik, Haushalt- 
	 geräte, Kochherde, Waschmaschinen, Kühlschränke
–	 Gartengeräte, Werkzeuge, Sport- und Freizeitgeräte
–	 Boiler

Wie
Gift und Chemikalien bitte in geschlossenen Gebinden mit 
Inhaltsangabe (möglichst Originalverpackung). Grössere 
Mengen nur gegen Gebühr, Auskunft beim Werkdienst.
Mit der fachgerechten Entsorgung der Sonderabfälle wird 
später die Firma Chiresa AG beauftragt.

Wann und Wo
Eggersriet 09.00 bis 10.30 Uhr: Parkplatz Tennisplatz
Grub SG 11.00 bis 12.00 Uhr: Parkplatz Gruberhof

ABFUHR / ENTSORGUNG

Eisen- und Metallabfuhr
Samstag, 17. August 2024

Metallgut (Pfannen, Velos, Blechfässer, Drahtgeflechte, 
Stahlmöbel, keine Pneus und Boiler)
Bitte alle nichtmetallischen Teile entfernen. Die Gegen-
stände dürfen nicht grösser als zwei Meter sein.

Für Konservendosen, Weissblech und Aluminium bitte 
Sammelstelle beim Werkdienst benutzen.

Wann und Wo
Standort wie Sondermüll / Material wird nicht abgeholt
Eggersriet 09.00 bis 10.30 Uhr: Parkplatz Tennisplatz
Grub SG 11.00 bis 12.00 Uhr: Parkplatz Gruberhof
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Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ramona Tobler, 
Lehrabgängerin Kauffrau EFZ und Marzieh Nuri, 
Lehrabgängerin Fachfrau Betreuung EFZ ganz 
herzlich zur bestandenen Lehrabschlussprüfung. 

Ramona bleibt uns bis Ende Jahr noch ein wenig 
erhalten, wir wünschen Ramona und Marzieh 
bereits jetzt für ihre weitere berufliche Laufbahn 
alles Gute. 

 

 

 

 

 

 

Im August 2024 hat Nuria Di Stefano, Lernende 
Kauffrau EFZ bei der Gemeinde, ihre dreijährige 
Lehre begonnen. 

Wir heissen Nuria herzlich in unserem Team 
willkommen und wünschen einen guten Start 
sowie viel Erfolg und Freude! 
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AMTLICHES

Eingegangene Baugesuche (bewilligungspflichtig)

Bauherr:	 Bergamin Lucas und Nadine, Oberaustrasse 13a, 9036 Grub SG
Grundstück:	 Nr. 1341, Oberaustrasse 13a
Vorhaben:	 Erstellung Sichtschutz & Zaun

Bauherr:	 Weber Rosmarie, Sonnentalstrasse 22, 9036 Grub SG
Grundstück:	 Nr. 167, Sonnentalstrasse 22
Vorhaben:	 Fenstererneuerung (Änderung bisheriger Sprossierung und Mate- 
	 rialisierung)

Baugesuche im ordentlichen Verfahren werden für die öffentliche Auflage gemäss 
Art. 139 PBG auf der Publikationsplattform (www.publikationen.sg.ch), auf der 
Homepage sowie in den Anschlagkästen der Gemeinde bekanntgemacht.

Bewilligte Baugesuche

Bauherr:	 Appenzeller Bahnen AG, St.Gallerstrasse 53, 9102 Herisau 
Grundstück:	 Nr. 98, Winkelsbüel
Vorhaben:	 Kernbohrungen auf Bahndamm 

Bauherr:	 Merz+Egger AG, Herisauer Strasse 70, 9015 St.Gallen
Grundstück:	 Nr. 941, Mühlbachstrasse 14
Vorhaben:	 Flachdachsanierung mit neuem Dachrand

Bauherr:	 Schildknecht Marc und Tamara, Benslistrasse 14, 9034 Eggersriet
Grundstück:	 Nr. 919, Benslistrasse 14
Vorhaben:	 Neubau Garagenanbau, Umgebungsarbeiten 
	 (nachträgliche Projektänderung im Meldeverfahren)

Bauherr:	 Hochreutener Immobilien AG, Heidenerstrasse 37, 9034 Eggersriet
Grundstück:	 Nr. 1335, Heidenerstrasse 37
Vorhaben:	 Neubau Gewerbehaus mit Betriebsleiterwohnung 
	 (nachträgliche Projektänderung Raumeinteilung)

Bauherr:	 Bischof Christian, Rosenstrasse 5, 9630 Wattwil
Grundstück:	 Nr. 172, Rütistrasse 618
Vorhaben:	 Fassaden- und Dachsanierung inkl. Photovoltaikanlage und neuem 
	 Kanalisationsanschluss

Bausekretariat

Die Gemeindeverwaltung gratu-
liert Ramona Tobler, Lehrabgänge-
rin Kauffrau EFZ und Marzieh Nuri, 
Lehrabgängerin Fachfrau Betreu-
ung EFZ ganz herzlich zur bestande-
nen Lehrabschlussprüfung.

Ramona bleibt uns bis Ende Jahr 
noch ein wenig erhalten und auch 
Marzieh wird im neuen Schuljahr 
weiterhin im Familienzentrum tätig 
sein.

Im August 2024 hat Nuria Di Stefa-
no, Lernende Kauffrau EFZ bei der 
Gemeinde, ihre dreijährige Lehre 
begonnen.

Wir heissen Nuria herzlich in unse-
rem Team willkommen und wün-
schen einen guten Start sowie viel 
Erfolg und Freude!

Abstimmung / Wahlen vom 
Sonntag, 22. September 2024
Eidgenössische Abstimmungsvorlagen:
1.	 Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer 
	 Natur und Landschaft (Biodiversitätsinitiative)» (BBI 2024 28);
2.	 Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, 
	 Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG) (Reform der beruflichen Vorsorge) 
	 (BBI 2023 785).

Kommunale Wahlen: 
Gesamterneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025/2028
(Gemeindepräsidium, Schulpräsidium Gemeinderat, Geschäftsprüfungskommission).

� Gemeinderatskanzlei

Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ramona Tobler, 
Lehrabgängerin Kauffrau EFZ und Marzieh Nuri, 
Lehrabgängerin Fachfrau Betreuung EFZ ganz 
herzlich zur bestandenen Lehrabschlussprüfung. 

Ramona bleibt uns bis Ende Jahr noch ein wenig 
erhalten, wir wünschen Ramona und Marzieh 
bereits jetzt für ihre weitere berufliche Laufbahn 
alles Gute. 

 

 

 

 

 

 

Im August 2024 hat Nuria Di Stefano, Lernende 
Kauffrau EFZ bei der Gemeinde, ihre dreijährige 
Lehre begonnen. 

Wir heissen Nuria herzlich in unserem Team 
willkommen und wünschen einen guten Start 
sowie viel Erfolg und Freude! 
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Veräusserer Erwerber Grundstück und Ortsbezeichnung

Politische Gemeinde Eggersriet,
Eggersriet SG

FSB Immo AG, Untereggen SG Nr. 1291, Eggersriet
488 m2 Boden

Kolb Meta, Erbengemeinschaft (GE) Kolb Hermann, Grub SG Nr. 733, Sonnentalstrasse 40, Grub SG
Einfamilienhaus, 576 m2 Boden

Huber Richard und Susanna, GE Huber Susanna, Eggersriet Nr. 999, Sonderstrasse 14, Eggersriet
Wohnhaus, 902 m² Boden

Twoko AG, St.Gallen SG Furlan Jessica und Natan,  
beide Eggersriet (zu je ½ ME)

Nr. S2247, Kellerswiesenstrasse 39, Eggersriet
177/1000 ME an Nr. 894
(5 ½ Zimmerwohnung)
Nr. M5214, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252
Nr. M5215, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252

Twoko AG, St.Gallen SG Läser Guido und Cornelia, 
beide Eggersriet (zu je ½ ME)

Nr. S2251, Kellerswiesenstrasse 39, Eggersriet
234/1000 ME an Nr. 894
(4 ½ Zimmerwohnung)
Nr. M5207, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252
Nr. M5208, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252

Twoko AG, St.Gallen SG Tacconi Nora und Giuseppe, beide 
Eggersriet (zu je ½ ME)

Nr. S2249, Kellerswiesenstrasse 39, Eggersriet
148/1000 ME an Nr. 894
(4 ½ Zimmerwohnung)
Nr. M5209, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252
Nr. M5210, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252

Twoko AG, St.Gallen SG Schuchter Rosmarie, Eggersriet Nr. S2250, Kellerswiesenstrasse 39, Eggersriet
131/1000 ME an Nr. 894
(4 ½ Zimmerwohnung)
Nr. M5211, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252
Nr. M5212, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252

Frehner Roland, Eggersriet Frehner Lukas, Eggersriet Nr. 324, Wittobel, Eggersriet, 18’952 m2 Boden
Nr. 325, Spitzi, Wittobel, Eggersriet
Feldscheune, Feldscheune, 30’277 m2 Boden
Nr. 328, Spitzi, Eggersriet, 6’393 m2 Boden
Nr. 396, Kaden, Eggersriet, 1’322 m2 Boden
Nr. 426, Steinbüchel, Eggersriet
1’739 m2 Boden
Nr. 427, Steinbüchel, Eggersriet
1’740 m2 Boden
Nr. 429, Stein 321, 323, Eggersriet
Wohnhaus, Wohnhaus, Scheune, Scheune, 
Remise mit Silo, Schopf, 55’776 m2 Boden
Nr. 430, Stein 324, Eggersriet
Wohnhaus, Scheune, Feldscheune, Remise, 
76'112 m2 Boden
Nr. 963, Schlipf, Eggersriet, 9’064 m2 Boden
Nr. 1140, Spitzi, Eggersriet, 18’298 m2 Boden

Handänderungen 1. April 2024 bis 30. Juli 2024
Abkürzungen: ME = Miteigentum / GE = Gesamteigentum
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Veräusserer Erwerber Grundstück und Ortsbezeichnung

Twoko AG, St.Gallen SG Muchow Kai-Christian und Iagallo 
Sandra, beide Eggersriet (zu je ½ ME)

Nr. S2248, Kellerswiesenstrasse 39, Eggersriet
150/1000 ME an Nr. 894
(3 ½ Zimmerwohnung)
Nr. M5213, Kellerswiesenstrasse, Eggersriet
1/9 ME an Nr. S2252

Tacconi Nora, Eggersriet Keller Guido und Gisela, beide Eggers-
riet (zu je ½ ME)

Nr. 997, Sonnmattweg 9, Eggersriet
Einfamilienhaus, 780 m2 Boden

Mazenauer Tabea, St.Gallen SG RRV Immobilien AG, Widnau SG Nr. 968, Benslistrasse 10, Eggersriet
Einfamilienhaus, Garage, 1’345 m2 Boden

Berini Reto, St.Gallen SG Graf Martin, Grub SG Nr. 1363, Feldmoos, Haldenwald, Neuhus
30'706 m2 Boden

Gisler Brigitte, Erbengemeinschaft (GE) Gisler André, Walchwil ZG Nr. 93, Christhaus 490, Grub SG
Wohnhaus, 485 m2 Boden

Grundbuchamt

Aus dem Einwohneramt vom 01. April 2024 – 30. Juni 2024

Geburten

25.04.2024	 St.Gallen	 Hochreutener, Lorena, Tochter des Hochreutener, Stefan und der Hochreutener, Romana, 
		  wohnhaft in Eggersriet

26.04.2024	 St.Gallen	 Fässler, Finn, Sohn des Fässler, Andreas und der Fässler, Jasmin, wohnhaft in Eggersriet

01.06.2024	 St.Gallen	 Sturzenegger, Johanna, Tochter des Sturzenegger, René und der Sturzenegger, Laura, 
		  wohnhaft in Eggersriet

Korrektur Trauungen

05.01.2024	 Eggersriet	 Rechsteiner, Raffael, von Speicher AR, wohnhaft in Eggersriet und
		  Rechsteiner geb. Wick, Magdalena, von Zuzwil SG, wohnhaft in Eggersriet

Trauungen

01.05.2024	 St.Gallen	 Sturzenegger, «René» Roland von Wolfhalden AR, wohnhaft in Eggersriet und
		  Sturzenegger geb. Lanter, Laura, von Steinach SG, wohnhaft in Eggersriet

Todesfälle

11.04.2024	 St.Gallen	 Rutz-Dietrich, «Maria» Katharina, wohnhaft gewesen in Eggersriet

29.04.2024	 St.Gallen	 Signer, Hans Rudolf, wohnhaft gewesen in Eggersriet

27.05.2024	 Eggersriet	 Wyss-Frei, Anna «Gertrud», wohnhaft gewesen in Eggersriet

01.06.2024	 St.Gallen	 Sprecher, Ernst, wohnhaft gewesen in Eggersriet

05.06.2024	 Eggersriet	 Linder, Karl, wohnhaft gewesen in Eggersriet

27.06.2024	 Eggersriet	 Sonderegger-Graf, Anna «Hedwig», wohnhaft gewesen in Eggersriet

Einwohneramt
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Seniorenausflug vom 18. September 2024 
 
Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder einen Seniorenausflug („Reiseleiter“: 
Gemeindepräsident Guido Keller) zu organisieren.  
Der zeitliche Rahmen sieht wie folgt aus: 
 
12.45 Uhr Abfahrt Eggersriet, Gemeindehaus 
12.55 Uhr Abfahrt Grub SG, Gruberhof 
 
Motto: «Rösslitour» rund um den Alpstein 
 
20.30 Uhr ca.  Ankunft Eggersriet 
20.45 Uhr ca. Ankunft Grub 
 
  
Wir bitten alle interessierten Seniorinnen und Senioren ab dem ordentlichen Rentenalter, 
sich bis spätestens am 11. September 2024 bei der Gemeinderatskanzlei, Heidenerstrasse 
5, 9034 Eggersriet oder per mail info@eggersriet.ch anzumelden. Gesamtteilnehmerzahl ist 
auf 50 Personen beschränkt (Buskapazität). 
 

Gemeindeverwaltung 

AMTLICHESAMTLICHES

 

Seniorenausflug vom 18. September 2024

Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder einen Seniorenaus-
flug («Reiseleiter»: Gemeindepräsident Guido Keller) zu or-
ganisieren. 
Der zeitliche Rahmen sieht wie folgt aus:

12.45 Uhr	 Abfahrt Eggersriet, Gemeindehaus
12.55 Uhr	 Abfahrt Grub SG, Gruberhof

Motto: «Rösslitour» rund um den Alpstein

ca. 20.30 Uhr 	 Ankunft Eggersriet
ca. 20.45 Uhr 	 Ankunft Grub

Wir bitten alle interessierten Seniorinnen und Senioren  
ab dem ordentlichen Rentenalter, sich bis spätestens am 
11. September 2024 bei der Gemeinderatskanzlei, Hei- 
denerstrasse 5, 9034 Eggersriet oder per mail info@ 
eggersriet.ch anzumelden. Gesamtteilnehmerzahl ist auf 
50 Personen beschränkt (Buskapazität).

Gemeindeverwaltung

Quartiergespräch vom 
Dienstag, 24.09.2024, 18.30 Uhr

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Der Gemeinderat lädt Sie am Dienstagabend, 24. Septem-
ber 2024, zu gemeinsamen Gesprächen und einem Rund-
gang durch das Quartier Sonnentalstrasse, Sonnenberg-
strasse, Quellenstrasse in Grub SG ein. Der Treffpunkt ist 
um 18.30 Uhr beim Wendeplatz Ende Sonnenbergstrasse 
(Ost). Im Anschluss an die Begehung lädt der Gemeinderat 
die Teilnehmenden zum Apéro beim Gruberhof ein. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit den Anwohnern  
bzw. Anstössern des Quartiers.

 

Gemeinderatskanzlei

  
 

Unsere Kontaktdaten 
Tel. Nr.  058 228 75 00 
E-Mail: info@eggersriet.ch 
Website: www.eggersriet.ch 

Politische Gemeinde 
Eggersriet 

 
 
Quartiergespräch vom Dienstag, 24.09.2024, 18.30 Uhr 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Der Gemeinderat lädt Sie am Dienstagabend, 24. September 2024, zu gemeinsamen 
Gesprächen und einem Rundgang durch das Quartier Sonnentalstrasse, 
Sonnenbergstrasse, Quellenstrasse in Grub SG ein. Der Treffpunkt ist um 18.30 Uhr 
beim Wendeplatz Ende Sonnenbergstrasse (Ost). Im Anschluss an die Begehung 
lädt der Gemeinderat die Teilnehmenden zum Apéro beim Gruberhof ein.  
 
Wir freuen uns auf den Austausch mit den Anwohnern bzw. Anstössern des 
Quartiers. 
 

 
 

Gemeinderatskanzlei 

Heidenerstrasse in Eggersriet wird saniert

Am Montag, 2. September 2024, beginnt das Strassenkreisinspektorat St.Gallen mit den Bauarbeiten an der Heidener-
strasse in Eggersriet. Das Strassenkreisinspektorat St.Gallen ersetzt die Randabschlüsse und saniert die Bushaltestellen 
sowie die Stützmauern. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Anfangs Dezember 2024.

In Eggersriet erneuert das Strassenkreisinspektorat St.Gallen die Heidenerstrasse. Für die Sanierungsarbeiten zwischen Riemen- 
rahn und der Kantonsgrenze sind Verkehrseinschränkungen unvermeidbar. 
Die Bauarbeiten beginnen am Montag, 2. September 2024, und dauern voraussichtlich bis Anfangs Dezember 2024. 
Die baulichen Arbeiten sind aufgrund des Zustands und des Alters der Heidenerstrasse notwendig. Das Strassenkreisinspektorat 
ersetzt die defekten Randabschlüsse. Zudem baut es die Bushaltestellen behindertengerecht aus und saniert die Stützmauer- 
fugen. Der neue Deckbelag entfernt vorhandene Spurrinnen und erhöht damit die Verkehrssicherheit. 
Die Deckbelagsarbeiten finden voraussichtlich im Frühsommer 2025 statt. Dieser dauert drei Wochen. Eine Wochenendsperrung 
ist vorgesehen. Die genauen Daten werden zu einem späteren Zeitpunkt kommuniziert. 
Mit gezielten baulichen Eingriffen verhindert das Strassenkreisinspektorat grössere Schäden an dieser Kantonsstrasse. 
Das Strasseninspektorat achtet beim Strassenunterhalt auf den Werterhalt der Infrastruktur sowie eine ruhige und sichere Fahrt.
 

Bau- und Umweltdepartement
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Kanton St.Gallen 
Staatskanzlei 
 
Kommunikation 
  

Medienmitteilung 

   

 

Aus dem Bau- und Umweltdepartement 
 
 
St.Gallen, 26. August 2024 

Staatskanzlei 
Kommunikation 
Regierungsgebäude 
9001 St.Gallen 
T 058 229 32 64 
kommunikation@sg.ch 

Heidenerstrasse in Eggersriet wird saniert 
Am Montag, 2. September 2024, beginnt das Strassenkreisinspektorat St.Gallen mit 
den Bauarbeiten an der Heidenerstrasse in Eggersriet. Das 
Strassenkreisinspektorat St.Gallen ersetzt die Randabschlüsse und saniert die 
Bushaltestellen sowie die Stützmauern. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis 
Anfangs Dezember 2024. 

In Eggersriet erneuert das Strassenkreisinspektorat St.Gallen die Heidenerstrasse. Für 
die Sanierungsarbeiten zwischen Riemenrahn und der Kantonsgrenze sind 
Verkehrseinschränkungen unvermeidbar. Die Bauarbeiten beginnen am Montag,  
2. September 2024, und dauern voraussichtlich bis Anfangs Dezember 2024.  

Die baulichen Arbeiten sind aufgrund des Zustands und des Alters der Heidenerstrasse 
notwendig. Das Strassenkreisinspektorat ersetzt defekten Randabschlüsse. Zudem baut 
es die Bushaltestellen behindertengerecht aus und saniert die Stützmauerfugen. Der neue 
Deckbelag entfernt vorhandene Spurrinnen und erhöht damit die Verkehrssicherheit.  

Die Deckbelagsarbeiten finden voraussichtlich im Frühsommer 2025 statt. Dieser dauert 
drei Wochen. Eine Wochenendsperrung ist vorgesehen. Die genauen Daten werden zu 
einem späteren Zeitpunkt kommuniziert.  

Mit gezielten baulichen Eingriffen verhindert das Strassenkreisinspektorat grössere 
Schäden an dieser Kantonsstrasse. Das Strasseninspektorat achtet beim 
Strassenunterhalt auf den Werterhalt der Infrastruktur sowie eine ruhige und sichere 
Fahrt. 
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AMTLICHES

Grabfeldräumung 2024 – Friedhof Eggersriet SG

Die gesetzliche Grabesruhe läuft bei Erdbestattungen von 
Erwachsenen nach 20 Jahren, von Kindern und bei Urnen-
gräbern nach 15 Jahren ab. Ausnahmen gibt es bei Verein-
barungen zur verkürzten Grabesruhe. Folgende Gräber sind 
anlässlich der genannten Gründe von Grabräumungen be-
troffen:

Friedhof Eggersriet
–	 Erdbestattungen Süd

Emma Vetsch-Senteler 1900, Anna Egger-Egger 1911, Ja-
kob Hautle-Stark 1915, Marie Hautle-Stark 1928, Willi 
Bischof 1930, Sophie Diethelm-Knittel 1901, Ruedi Brü-
lisauer-Hautle 1923, Agnes Brülisauer-Hautle 1925, 
Paul Harder 1912, Paul Bischof 1905, Josef Hochreute-
ner-Graf 1911, Lydia Meier-Fischbacher 1905, Albin Eg-
ger-Meier 1919, Lydia Egger-Meier 1931, Johann Gün- 
tensperger 1921, Elisa Güntensperger 1920, Verena 
Lämmler-Elmer 1906, Katharina Egger-Hautle 1905, Jo-
hann Egger-Hautle 1905, Ida Graf-Egger 1904, Anna 
Mazenauer 1916, Bruno Dietrich-Egger 1945, Franz Neff 
1901, Johann Wilhelm-Brühlmann 1912, Daniel Bau-
mann 1972, Anton Bischof-Dietrich 1915, Elfriede Bi-
schof-Dietrich 1922, Elsi Hochreutener-Bischof 1928, 
Anton Hochreutener-Bischof 1917, August Zoller-Gulden-
mann 1911, Pius Riedener 1916, Anna Egger-Seiler 1918, 
Anna Untersee-Egger 1918, Emil Boller-Stadler 1929, 
Ruth Boller-Stadler 1932, Maria Harder-Baumli 1912, 
Klara Hochreutener-Parabell 1918, Josef Inauen 1940, 
Beat Rutz-Dietrich 1919, Emma Schwarz-Dübendorfer 
1922, Ludwina Egger-Breu 1920, Emilie Inauen-Speck 
1910, Alois Ruf 1936, Josy Mathis-Koch 1932, Othmar 
Mathis-Koch 1924, Markus Eigenmann 1982, Hermina 
Fässler-Blatter 1982, Margrit Krömler 1922, Paulina  
Bischof 1906

–	 Urnengräber 
Peter Güntensperger 1948, Erika Suter 1937, Walter Su-
ter 1939, Maria Rickenmann-Federer 1915, Julie Holen-
stein 1916, Hans Wetter 1943, Agnes Wetter 1940, Anni 
Bischof-Bischof 1921

Die Angehörigen der Verstorbenen werden ersucht, die 
Grabmäler, Bepflanzungen etc. bis am

16. September 2024

zu entfernen. Grabmäler und Pflanzen werden nach Ablauf 
dieser Frist entschädigungslos und ohne weitere Benach-
richtigung geräumt. Nachträgliche Eigentumsansprüche 
werden in jedem Fall ausdrücklich abgelehnt (Art. 27 Abs. 
2 VV zum Gesetz über die Friedhöfe und Bestattungen).

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Leonie Scheyer
(Tel. 058 228 75 06 oder leonie.scheyer@eggersriet.ch).

	 Friedhofkommission Eggersriet

Zurückschneiden von 
Bäumen und Sträuchern 
entlang von Strassen und Wegen

Immer wieder behindern Äste von Bäumen und Sträuchern 
die ordentlichen Unterhaltsarbeiten an Strassen, Trottoirs 
und Wegen. Zudem muss regelmässig festgestellt werden, 
dass durch verschiedene Bepflanzungen entlang von Stras- 
sen die Sichtverhältnisse erheblich eingeschränkt werden 
und die Verkehrssicherheit leidet. Unter Hinweis auf  
Art. 100, 104, 106 und 107 des Strassengesetzes vom  
12. Juni 1988 werden die Anstösserinnen und Anstösser  
an öffentlichen Strassen und Wegen aufgefordert, folgen-
de strassenpolizeiliche Bestimmungen zu beachten:

•	Bäume und Wälder müssen an den Staats- und Gemein-
destrassen (auch Trottoirs) erster und zweiter Klasse ei-
nen Strassenabstand von 2,50 m einhalten.

•	Bei Lebhägen, Zierbäumen und Sträuchern beträgt der 
Strassenabstand 0,60 m, über 1,80 m Höhe zusätzlich 
die Mehrhöhe.

•	Einfriedungen von 0,45 m bis 1,20 m Höhe erfordern ei-
nen Strassenabstand von 0,09 m, über 1,20 m Höhe zu-
sätzlich die Mehrhöhe.

•	Pflanzen dürfen nicht in den Lichtraum der Strassen  
ragen. 

Die Höhe des Lichtraums beträgt:

4,50 m über Verkehrsflächen, die für den Fahrverkehr be-
stimmt sind; 2,50 m über Verkehrsflächen, die nicht für den 
Fahrverkehr bestimmt sind.
Die Abstände werden ab Strassengrenze gemessen. Ist kei-
ne Strassenparzelle ausgeschieden, so wird ab Strassen-
rand gemessen. Als Strassenrand gilt die Abgrenzung der 
Verkehrsflächen. Für Bäume und Wälder gelten die Abstän-
de ab Stockgrenze.
Wo es die Sicherheit des Verkehrs erfordert, namentlich auf 
der Innenseite von Kurven, sind Anpflanzungen und tote 
Einfriedungen, welche die Übersicht der Strassen beein-
trächtigen, verboten.
Die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer sind 
verpflichtet, die Strassenabstandsvorschriften jederzeit ein-
zuhalten, insbesondere überragende oder sichtbehindern-
de Äste und Sträucher umgehend auf die gesetzlichen  
Abstände zurückzuschneiden. Bei Nichtbeachtung dieser 
Vorschriften werden die Arbeiten entlang von Staatsstras- 
sen durch die kantonalen Strassenwärter und entlang von 
Gemeindestrassen durch das Personal des Werkdienstes 
auf Kosten der Pflichtigen vorgenommen. Ein Ersatzan-
spruch kann nicht geltend gemacht werden.
Falls zurzeit Vögel in Ihrer Hecke oder auf Ihrem Baum nis-
ten, können Sie mit dem Zurückschneiden zuwarten. In die-
sem Fall bitten wir Sie, die Politische Gemeinde Eggersriet 
in Kenntnis zu setzen. 

	 Umweltschutzstelle

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern entlang von 
Strassen und Wegen 
 
Immer wieder behindern Äste von Bäumen und Sträuchern die ordentlichen 
Unterhaltsarbeiten an Strassen, Trottoirs und Wegen. Zudem muss 
regelmässig festgestellt werden, dass durch verschiedene Bepflanzungen 
entlang von Strassen die Sichtverhältnisse erheblich eingeschränkt werden 
und die Verkehrssicherheit leidet. Unter Hinweis auf Art. 100, 104, 106 und 107 des 
Strassengesetzes vom 12. Juni 1988 werden die Anstösserinnen und Anstösser an 
öffentlichen Strassen und Wegen aufgefordert, folgende strassenpolizeiliche Bestimmungen 
zu beachten: 
 
• Bäume und Wälder müssen an den Staats- und Gemeindestrassen (auch Trottoirs) 

erster und zweiter Klasse einen Strassenabstand von 2,50 m einhalten. 
 
• Bei Lebhägen, Zierbäumen und Sträuchern beträgt der Strassenabstand 0,60 m, über 

1,80 m Höhe zusätzlich die Mehrhöhe. 
 
• Einfriedungen von 0,45 m bis 1,20 m Höhe erfordern einen Strassenabstand von 0,09 

m, über 1,20 m Höhe zusätzlich die Mehrhöhe. 
 
• Pflanzen dürfen nicht in den Lichtraum der Strassen ragen.  
 
 
Die Höhe des Lichtraums beträgt: 
 
4,50 m über Verkehrsflächen, die für den Fahrverkehr bestimmt sind; 
 
2,50 m über Verkehrsflächen, die nicht für den Fahrverkehr bestimmt sind. 
 
Die Abstände werden ab Strassengrenze gemessen. Ist keine Strassenparzelle 
ausgeschieden, so wird ab Strassenrand gemessen. Als Strassenrand gilt die Abgrenzung 
der Verkehrsflächen. Für Bäume und Wälder gelten die Abstände ab Stockgrenze. 
 
Wo es die Sicherheit des Verkehrs erfordert, namentlich auf der Innenseite von Kurven, sind 
Anpflanzungen und tote Einfriedungen, welche die Übersicht der Strassen beeinträchtigen, 
verboten. 
 
Die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer sind verpflichtet, die 
Strassenabstandsvorschriften jederzeit einzuhalten, insbesondere überragende oder 
sichtbehindernde Äste und Sträucher umgehend auf die gesetzlichen Abstände 
zurückzuschneiden. Bei Nichtbeachtung dieser Vorschriften werden die Arbeiten entlang von 
Staatsstrassen durch die kantonalen Strassenwärter und entlang von Gemeindestrassen 
durch das Personal des Werkdienstes auf Kosten der Pflichtigen vorgenommen. Ein 
Ersatzanspruch kann nicht geltend gemacht werden. 
 
Falls zurzeit Vögel in Ihrer Hecke oder auf Ihrem Baum nisten, können Sie mit dem 
Zurückschneiden zuwarten. In diesem Fall bitten wir Sie, die Politische Gemeinde Eggersriet 
in Kenntnis zu setzen.  
 
 Umweltschutzstelle 
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Bibliothek Eggersriet 
in Ihrer Nähe, kostenlos und unkompliziert 

 
 

St.Galler Bibliothekstasche 
 
Eine neue Auflage der Bibliothekstaschen ist im Rahmen der 
Bibliotheksförderung an die Bibliotheken des Kantons verteilt worden. 
Die Tasche präsentiert sich modern und zeitlos. Das offene Buch zeigt 
mit den gewählten Begriffen in 3D die Vielfalt der bibliothekarischen 
Angebote. Denn Bibliotheken stehen als lebendige Orte der ganzen 
Bevölkerung offen. 
 
Die Tragtaschen sind aus 100% rezyklierten PET-Flaschen, wasserabweisend, stabil 
und faltbar. Grösse: B / T / H : 300 x 200 x 330 mm. Gestaltung: Pascal Schmutz, 
GBS  St.Gallen 
 
 
 
 

 
 
                                   
 

 

In der Bibliothek Eggersriet steht für 
jede Bibliotheksbenutzerin/ jeden 
Bibliotheksbenutzer eine solche Tasche 
zur Verfügung. 
 
Die Taschen liegen in einer Schachtel 
auf dem Bibliotheks-Tischlein. 
 
Bitte bedienen Sie sich! 

 

 

AMTLICHES

Pflegefinanzierung

Leben Sie in einem Alters- und Pflegeheim und benötigen 
Pflege? Dann müssen Sie nur einen Teil der Pflegekosten 
bezahlen. Die restlichen Kosten übernehmen die Kranken-
kasse und der Staat. Die Betreuungs- und Aufenthaltskos-
ten bezahlen Sie entweder selber oder werden Ihnen bei 
den Ergänzungsleistungen angerechnet.

Sie haben Anspruch auf die Restfinanzierung der Pflege-
kosten, wenn Sie
–	 in ein kantonal anerkanntes Alters- und Pflegeheim, eine  
	 Tages-/Nachtstruktur oder ein Hospiz eintreten.
–	 in der Schweiz grundversichert sind.

Wohnten Sie vor dem Heimeintritt schon im Kanton St.Gal-
len? Dann können Sie Ihren Anspruch auf Pflegefinanzie-
rung bei der SVA St.Gallen anmelden. Hatten Sie Ihren 
Wohnsitz vor dem Heimeintritt in einem anderen Kanton? 
Dann wenden Sie sich bitte an die zuständige Stelle im 
bisherigen Wohnkanton.

Ihren Anspruch können Sie maximal für sechs Monate rück-
wirkend geltend machen. Beziehen Sie Ergänzungsleistun-
gen oder melden Sie sich aufgrund des Heimaufenthalts 
für Ergänzungsleistungen an? Dann ist keine separate An-
meldung für die Pflegefinanzierung notwendig.

Wenn Sie keine Ergänzungsleistungen beziehen, füllen  
Sie bitte das Anmeldeformular auf www.svasg.ch/pf- 
anmeldung aus.
Mehr Informationen: www.svasg.ch/pf

Bibliothek Eggersriet
in Ihrer Nähe, kostenlos und unkompliziert

St.Galler Bibliothekstasche

Eine neue Auflage der Bibliothekstaschen ist im Rahmen 
der Bibliotheksförderung an die Bibliotheken des Kantons 
verteilt worden. Die Tasche präsentiert sich modern und 
zeitlos. Das offene Buch zeigt mit den gewählten Begriffen 
in 3D die Vielfalt der bibliothekarischen Angebote. Denn 
Bibliotheken stehen als lebendige Orte der ganzen Bevöl-
kerung offen.
In der Bibliothek Eggersriet steht für jede Bibliotheks- 
benutzerin/ jeden Bibliotheksbenutzer eine solche Tasche 
zur Verfügung.
Die Taschen liegen in einer Schachtel auf dem Bibliotheks-
Tischlein.
Bitte bedienen Sie sich!
Die Tragtaschen sind aus 100% rezyklierten PET-Flaschen, 
wasserabweisend, stabil und faltbar. 
Grösse: B / T / H : 300 x 200 x 330 mm. 
Gestaltung: Pascal Schmutz, GBS  St.Gallen

Aufgrund von personellen Ausfällen benötigen wir zusätz- 
liche Unterstützung und suchen per sofort oder nach Ver-
einbarung eine/n

Mitarbeiter/in Werkdienst, temporär

Ihre Aufgaben:
Schwerpunkte im Werkdienst sind Arbeiten wie Strassen- 
unterhalt, Pflege der Parkanlagen, Bestattungsdienst, Ent-
sorgungsdienste, Unterhalt der technischen Anlagen.

Ihr Profil:
Wir stellen uns eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in mit 
abgeschlossener Berufsausbildung in einem handwerk- 
lichen, technischen Beruf vor. Sie arbeiten zuverlässig, selb-
ständig, sind teamfähig und haben gute Umgangsformen. 
Technisches Flair, Fahrausweis Kat. B /BE runden Ihr Profil 
ab. 

Wir bieten:
Wir bieten eine interessante, vielseitige und herausfordern-
de Tätigkeit in einem kollegialen Team sowie zeitgemässe 
Anstellungsbedingungen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Christian Enzler,  
Leiter Werkdienst, Tel. 079 709 89 78, gerne zur Verfü-
gung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und können Sie sich einen 
temporären Einsatz (ca. 3 Monate) bei uns vorstellen? 
Dann freuen wir uns auf Ihr kurzes Bewerbungsschreiben 
per E-Mail an info@eggersriet.ch.

Personalwesen
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FAQ zur neuen Schulorganisation ab dem Schuljahr 2025/2026

SCHULEN EGGERSRIET UND GRUB SG

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner

Wir danken Ihnen für Ihr grossmehrheitliches Verständnis und 
das Mittragen der Neuerungen in der Schulorganisation wäh-
rend den nächsten Jahren. Wie am Infoanlass erwähnt, möch-
ten wir die häufigsten Fragen und Anliegen, die an uns getra-
gen werden, im Mitteilungsblatt gesammelt erläutern.

Schulhausneubau in Eggersriet

Wie ist der aktuelle Stand vom Schulhausneubau in Eggers-
riet?
Der Schulhausneubau in Eggersriet ist am bestehenden Schul-
ort «Dorf» geplant. An der letzten ausserordentlichen Bürger-
versammlung im Herbst 2023 haben Sie, geschätzte Bürgerin-
nen und Bürger, sich für die Erweiterung mit der Sportwelt 
Heimat ausgesprochen. Auch wurde von der Stimmbürger-
schaft an der Versammlung beantragt, die gutgeheissene Va- 
riante mit der Schule im «Dorf» und der «Sportwelt Heimat» ei-
nem gesamthaften Schulstandort im Gebiet «Heimat» noch-
mals gegenüberzustellen. 

Warum kann das Projekt nicht vorangetrieben werden?
Gegen die entsprechende Bürgerversammlung wurde eine Ab-
stimmungsbeschwerde eingereicht, welche die Weiterbearbei-
tung des Projektes bis zum Abschluss des Verfahrens blockiert. 
Dadurch verlieren wir wertvolle Planungszeit und die Situation 
im bestehenden Schulhaus spitzt sich, aufgrund der engen 
Platzverhältnisse, immer mehr zu. Bereits im Sommer 2024 
müssen wir die Schulleitung und die Schulverwaltung wegen 
Platzmangel ausgliedern. 

Wie sieht die Schulorganisation nach dem Schulhausneu-
bau aus? 
Die Schulkommission hat entschieden, wenn immer möglich 
darauf zu verzichten, unsere Schülerinnen und Schüler langfris-
tig in Bauprovisorien zu unterrichten. Sobald wir den Schul-
hausneubau beziehen können, haben wir das Platzproblem im 
Dorfteil Eggersriet gelöst und Ziel ist es, wieder alle Schülerin-
nen und Schüler aus Eggersriet im eigenen Dorf zu unterrich-
ten. Zu diesem Zeitpunkt müssen die Situation in Grub SG und 
die Kinderzahlentwicklung neu beurteilt und entsprechende 
Entscheide getroffen werden. 

Kann der Entscheid der Bürgerversammlung durch eine 
briefliche Abstimmung wiederholt werden?
Nein. Auch wenn die Verzögerung aufgrund der rechtlichen 
Verfahren unangenehme Zeit- und Kostenfolgen hat, kann ak-
tuell nichts unternommen werden. Eine Weiterbearbeitung des 
Projektes sowie auch eine reine Wiederholung der Abstim-
mung ist nicht zulässig. Ausserdem sieht unsere Gemeindeord-
nung grundsätzlich keine Urnenabstimmung vor, sondern die 
entsprechenden Geschäfte sind in einem ersten Schritt an der 
Bürgerversammlung zu beantragen. 

Klasseneinteilung

Wie werden die neuen Klassen gebildet? Können Wünsche 
gemacht werden?
Es ist sinnvoll, wenn bei der Zusammenführung von Grub SG 
und Eggersriet die Schülerinnen und Schüler neu aufgeteilt 
werden. Wir möchten die Zusammenarbeit unter den Klassen 
fördern, welche durch die räumliche Nähe auch besser ermög-
licht wird. Um die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler 
und den Lehrpersonen möglichst gut abzuholen, sind im kom-
menden Schuljahr verschiedene gemeinsame Anlässe und Ar-
beitstage geplant. Schon in der Vergangenheit konnten wir in 
den Skilagern immer wieder feststellen, dass eine Zusammen-
arbeit unter den Schülerinnen und Schülern kein Problem, son-
dern eine Bereicherung darstellt. Wir sind aktuell daran, den 
genauen Ablauf für die Zuteilung zu erstellen und werden 
dann rechtzeitig die betroffenen Kinder und Eltern informie-
ren.  

Kindergarten

Die Verschiebung der Kindergartenkinder sei für diese nicht 
zumutbar. Warum sollen die Kindergartenkinder aus Eggers-
riet nach Grub SG transportiert werden und nicht umge-
kehrt?
In der Planungsphase haben wir für den Kindergarten alle 
möglichen Szenarien geprüft. Fakt ist, dass wir ab dem Schul-
jahr 25/26 in Grub SG mit vier Kindern keine geeignete Grösse 
für die Entwicklung und Beschulung der Kinder haben. Fakt ist 
auch, dass wir für den dritten Kindergarten in Eggersriet keine 
geeignete Räumlichkeit haben. In der Schule ist die dritte Kin-
dergartenklasse nur provisorisch untergebracht. Wir benötigen 
die Räumlichkeit für weiteren Schulraum der Primarschule. Mit 
der neuen Schulorganisation ist das Schulhaus vollständig be-
legt. 

Die Schulkommission hat sich intensiv mit der Frage beschäf-
tigt, ob die vier Kindergartenkinder aus Grub SG nach Eggers-
riet transportiert werden sollen oder eine etwas grössere An-
zahl Kinder aus Eggersriet nach Grub SG. In Grub SG haben wir 
einen sehr attraktiven Kindergarten im Gruberhof mit neu ge-
staltetem Aussenbereich zum Spielen und Lernen. 

Wie viele Kindergartenkinder sind betroffen? Wie werden 
die Kinder ausgewählt?
Die Anzahl betroffener Kinder aus Eggersriet variiert entspre-
chend den Klassengrössen. Die Kindergartenklassen in Eggers-
riet werden jedoch sicherlich grösser als jene in Grub SG ge-
plant. Bei der Auswahl der Kinder zählen wir in erster Linie auf 
Sie, geschätzte Bürgerinnen und Bürger, indem Sie sich freiwil-
lig zur Beschulung im Kindergarten Grub SG entscheiden. In 
Grub SG profitiert Ihr Kind von einem familiären Umfeld mit 
vielen Rückzugsmöglichkeiten im Freispiel und einer über-
schaubaren Grösse. Falls wir nicht genügend Freiwillige finden 
können, werden wir hier mit einem Zufallsprinzip die betroffe-
nen Kinder auswählen müssen. 
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Sicherheit Schulbus/ÖV

Wie wird die Sicherheit wegen des Verkehrs bei den Halte-
stellen gewährleistet?
Es ist richtig, dass sich jeweils eine grössere Schülerzahl an den 
Bushaltestellen versammeln wird. Hier sind vor allem die Hal-
testellen Wiesen und Gemeindehaus in Eggersriet betroffen. 
Durch die zwei zentralen Haltestellen werden sich bereits viele 
Kinder auf zwei Einstiege aufteilen. Um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten, ist beabsichtigt, dass während der 
ersten Zeit die Kinder von einer erwachsenen Person begleitet 
werden. Die Schulverwaltung und die Schulleitung werden ab 
dem Spätsommer 2024 in der ehemaligen Post untergebracht 
sein. Damit konnte auch so eine gewisse Nähe geschaffen wer-
den. Zusätzlich wäre es möglich, dass einzelne Jugendliche 
während den Sommermonaten mit dem Fahrrad über den Hö-
henzug nach Grub SG fahren. 

Mit dem Postautobetrieb sind wir bereits im Kontakt. Die er-
höhte Personenbeförderung wird berücksichtigt und stellt sei-
tens dem Postautobetrieb keine Herausforderung dar. 

Anpassung Schulzeiten / Verlust Freizeit durch Verschie-
bung 

Inwiefern werden die Unterrichtszeiten auf den Postauto-
fahrplan angepasst?
Untenstehend finden Sie eine Übersicht zu den bisherigen 
Schulzeiten und den neu geplanten Schulzeiten. 

Unterrichtszeiten	 bisher	 neu*	 Busfahrplan 5.&6. Klasse 
			   Eggersriet (Fahrplan 2024)

Morgen	 08.00 – 11.40	 08.05 – 11.45	 Ankunft Grub SG 07.58

Mittag	 120’	 140’	 Abfahrt Grub SG 11.58
			   (Ankunft Gemeindehaus 12.06)
			   Ankunft Grub SG 13.58 

Nachmittag	 13.30 - 15.10	 14.05 – 15.45	 Abfahrt Grub SG 15.58
			   (Ankunft Gemeindehaus 16.06)

	 13.30 - 16.10	 14.05 – 16.45	 Abfahrt Grub SG 16.58 
			   (Ankunft Gemeindehaus 17.06)

*Die neuen Schulzeiten können in der Endplanung noch etwas 
variieren und werden Fahrplanänderungen berücksichtigen. 

Uns ist bewusst, dass die Schülerinnen und Schüler am Nach-
mittag etwas später zu Hause sein werden. Andererseits be-
steht neu etwas mehr Zeit für die Mittagspause. 

Bei der Stundenplanung gibt es verschiedene Möglichkeiten. 
Aufgrund der Anzahl Stunden ergibt sich in der 5. und 6. Klas-
se ein Nachmittag mit drei Lektionen. Bisher wurde für einen 
zusätzlichen freien Nachmittag auf dieser Stufe mehrere drei-
stündige Nachmittage in Kauf genommen. Je nach Verfügbar-
keit der Fachlehrpersonen, der Fachräume und weiteren kom-
plexen Voraussetzungen in der Stundenplanung wird jeweils 
der bestmögliche Plan erstellt. 

Werden die Angebote von Vereinen, Musikschule etc. in die 
Planung miteinbezogen?
Meistens funktioniert die Planung der Musikstunden und wei-
teren Freizeitaktivitäten problemlos. Doch bereits beim heuti-
gen Stundenplan gibt es manchmal Überschneidungen, wel-
che jeweils im Einzelfall beurteilt werden müssen. 

Immer wieder wurde im Bericht die herausfordernde Basis- 
oder Einführungsstufe als Argument angeführt, warum al-
ternative Beschulungsmöglichkeiten nicht optimal seien. 
Was bedeutet das?
In einer Basisstufe würden vier Jahrgänge gemeinsam unter-
richtet werden (vom Kindergarten bis in die zweite Klasse). Der 
Kanton St.Gallen hat die Basisstufe bereits zu einem früheren 
Zeitpunkt vertieft geprüft und beschlossen, dass diese im Kan-
ton St.Gallen nicht eingeführt wird. 
In Eggersriet müsste daher ein eigenes Konzept für die Beschu-
lung von mehr als drei Jahrgängen entwickelt und eine Aus-
nahmebewilligung beim Kanton beantragt werden. Kinder 
profitieren in einer Basisstufe oder ähnlichen Beschulungslö-
sungen vom altersdurchmischten Lernen. Eine gute Klassen-
grösse ist auch hier unabdingbar. Ein solches Konzept könnte 
also nur in Kooperation mit Schülerinnen und Schülern aus 
Eggersriet funktionieren. Andernfalls ist eine solche Idee wohl 
nicht umsetzbar.

Wie weiter?

Wie sieht das weitere Vorgehen aus?
Es freut uns, dass neben Fragen, Unklarheiten und oft auch 
kritischen Anliegen und wichtigen Inputs sehr viel positives 
Feedback zur neuen Schulorganisation eingegangen ist. Wei- 
tere Inputs und Überlegungen konnten entgegengenommen 
werden, welche in die weitere Planung einfliessen. 
Die Detailplanung wird in der zweiten Jahreshälfte 2024 in 
Angriff genommen. Dazu gehören unter anderem die Klassen-
einteilung, Personalplanung, Transportorganisation, Zügelpla-
nung, Budgetierung und vieles mehr. 
Über die aktuell noch offenen Punkte informieren wir Sie gerne 
zum entsprechenden Zeitpunkt. Spätestens im Frühjahr 2025 
ist ein Infoanlass geplant, wo die nächsten Schritte aufgezeigt 
werden. 

Wie kann ich mich bei den offenen Themen einbringen?
Das Projekt wird ganz nach dem «WIR»-Gedanken angegangen. 
Wir sind eine gemeinsame Schule und möchten mit allen Betei-
ligten gemeinsam auf den Weg dieses Veränderungsprozesses 
gehen. Dazu sind bereits einige Schritte angedacht, bei wel-
chen Kinder, Lehrpersonen, Eltern sowie die gesamte Bevölke-
rung unterschiedlich miteinbezogen werden (Besichtigung 
Räumlichkeiten, Sonderwoche sowie diverse Arbeitstage, Info-
anlässe und weitere Austausch- und Begegnungsmöglichkei-
ten). Gerne informieren wir Sie zum entsprechenden Zeitpunkt 
darüber.
Falls Sie bis dahin weitere Inputs oder Fragen haben, bitten wir 
Sie, uns diese per E-Mail an info@schule-eggersriet-grubsg.ch 
zuzusenden, da wir das Umfrageportal wieder schliessen wer-
den.

Schulkommission

SCHULEN EGGERSRIET UND GRUB SG
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Schuljahresabschluss 2023/2024

Am traditionellen Schulschlussessen hat der Schulpräsident 
Markus Luterbacher allen Mitarbeitenden der Schule für ihren 
grossen Einsatz zu Gunsten der Schülerinnen und Schüler ge-
dankt. Er verabschiedete all jeden, die bis anhin für die Schule 
Eggersriet – Grub SG tätig waren und begrüsste die neuen Mit-
arbeitenden, die ab dem kommenden Schuljahr 2024/2025 in 
der Schule Eggersriet – Grub SG mitwirken werden.

Verabschiedungen

Folgende Lehrpersonen sind per Ende Schuljahr 2023/2024 
auf eigenen Wunsch von unserem Schulbetrieb ausgetreten.

Barbara Rohner, 2 Jahre Tätigkeit als Klassenlehrperson im Kin-
dergarten in Eggersriet

Bernadette Betschart, 2 Jahre Tätigkeit als Klassenlehrperson 
im Kindergarten in Eggersriet

Annina Eugster, 5 Jahre Tätigkeit als Klassenlehrperson im Kin-
dergarten in Eggersriet

Bele Boos, 3 Jahre Tätigkeit als Klassenlehrperson der 5./6. 
Doppelklasse in Grub SG

Andrea Kälin, 6 Jahre Tätigkeit als Teamteaching Lehrperson in 
Eggersriet

Jeannette Jud, 13 Jahre Tätigkeit als Lehrperson musikalische 
Grunderziehung in Eggersriet

Wir verlieren mit diesen Austritten wertvolle Mitarbeiterinnen 
und danken Ihnen für die stehts sehr gute Zusammenarbeit 
und wünschen ihnen für ihren weiteren Berufs- und Lebensweg 
alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

Begrüssungen

Folgende Mitarbeitende treten per August 2024 in unseren 
Schulbetrieb ein.

Tara Epprecht als Klassenlehrperson Kindergarten Eggersriet
Ich bin Tara Epprecht und seit 9 Jah-
ren als Kindergärtnerin tätig. Ich 
begeistere mich für die Natur und 
gehe liebend gerne in den Wald. In 
meiner Freizeit bin ich künstlerisch, 
gestalterisch und manchmal noch 
als Yogalehrerin unterwegs. Ich 
freue mich im Sommer eine Klasse 
im Kindergarten Kellerswiesen zu 
übernehmen und mit den Kindern 
einen schönen Schulalltag zu gestalten. 

Tamara Schefer als Lehrperson Kindergarten Eggersriet
Ich werde abkommendem Sommer mit Tara Epprecht im Job-
sharing im Kindergarten Kellerswiesen arbeiten. 
Ich bin Mutter dreier Kinder, die älteren Beiden sind im 1. Kin-
dergarten und unsere Kleine feiert im August ihren ersten  
Geburtstag.

Die Zeit mit meiner Familie ist für 
mich sehr kostbar. Gerne werke ich 
auch in unserem Garten, koche, ba-
cke und esse gerne oder lese ein 
Buch aus dem pädagogischen Be-
reich, einen Krimi oder Kitschroman. 
Meine erste Stelle im Anschluss ans 
Studium an der PH Thurgau trat ich 
in Eggersriet an. Nach einer «Mama-
zeit» und einer Teamteachingstelle 

in St.Gallen freue ich mich nun auf die neue Herausforderung 
und drauf, mit den Kindern die Turnhalle zu entdecken. 

Daniela Renn als Klassenlehrperson Kindergarten Eggersriet
Mein Name ist Daniela Renn, ich 
bin 30 Jahre alt und darf im August 
2024 eine der Kindergartenklassen 
im Kindergarten Kellerswiesen un-
terrichten. Das letzte Schuljahr habe 
ich jedoch zum Reisen in Europa ge-
nutzt. Nun bin ich zurück und moti-
viert, meinen Beruf wieder mit einer 
eigenen Klasse auszuüben. Ich freue 
mich auf die zukünftige Zusammen-
arbeit mit Ihnen und Ihren Kindern.

Ladina Brülisauer als Klassenlehrperson 3./4. Klasse Grub SG
Ich bin Ladina Brülisauer, 22 Jahre 
alt, und habe diesen Sommer meine 
Ausbildung an der Pädagogischen 
Hochschule in Rorschach abge-
schlossen. Wohnhaft bin ich in Alt-
stätten, wo ich auch aufgewachsen 
bin. In meiner Freizeit treibe ich ger-
ne Sport oder gehe auf Reisen. Au-
sserdem bin ich als Jugichefin im 
Turnverein aktiv oder verbringe ger-
ne Zeit mit meinen Freunden. 

Patrik Wohlwend als Klassenlehrperson 5./6. Klasse Grub SG
Aufgewachsen im St.Galler Rheintal 
zog es mich nach meiner Ausbil-
dung zur Primarlehrperson 2016 in 
den Kanton Bern, wo ich meine ers-
ten Lehr- und Wanderjahre in Bern 
und Umgebung verbringen durfte. 
Seit 2022 nenne ich nun St.Gallen 
mein Zuhause. In meiner Freizeit bin 
ich gerne sportlich, auf Brettern mit 
und ohne Rollen oder auf dem Velo 
unterwegs. Ansonsten lese ich sehr gerne und mache Musik. 

Ich freue mich darauf, die Kinder und Jugendlichen, das Team 
sowie die Umgebung kennenzulernen.  
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Monika Etter als Schulische Heilpädagogin in Eggersriet
Als ich in Wolfhalden aufwuchs, 
wusste ich schon in der ersten Klas-
se, dass ich einmal Lehrerin werden 
wollte. Doch zunächst zog es mich 
in die Welt hinaus: Ich machte ein 
Austauschjahr in den USA, unter-
richtete Englisch in Japan, pflanzte 
Bäume in Australischen National-
parks, und flog um die Welt als 
Flight Attendant der Swissair und

Swiss. Mit 30 fand ich dann den Weg zurück ins Schweizer 
Schulzimmer.
Nach zwölf Jahren als Klassenlehrerin in Urnäsch beschloss ich, 
den MA in Schulischer Heilpädagogik zu machen. Seit fünf Jah-
ren arbeite ich nun als Schulische Heilpädagogin in Lüchingen 
SG und liebe meine Arbeit. Es freut mich, die Kinder bei ihrer 
Entwicklung zu begleiten, und die Lehrkräfte und Eltern unter-
stützen zu können.
Ich freue mich riesig darauf, mein Engagement, mein Herzblut, 
meine Erfahrung und mein Wissen nun mit der Schule Eggers-
riet-Grub SG teilen zu dürfen. Und ich freue mich sehr darauf, 
Sie kennenzulernen.

Franziska Schneider als Schulische Heilpädagogin in Grub SG
Seit vielen Jahren bin ich als 
Lehrperson in diversen Primar-
schulen und im Sonderschul-
bereich unterwegs und darf 
mit so spannenden Kindern 
sowie Lehrpersonen arbeiten 
und meinen Wissens-Rucksack 
reich füllen. 
Gerne arbeite ich unterstützend und begleitend und dies noch 
lieber hinter den Kulissen, wo oft Unbemerktes wichtig wird. 
Auch privat sieht man mich auch eher hinter der Kamera als 
davor. Ich mag es, mit der Kamera in der Natur unterwegs zu 
sein, die Stille und die Tierwelt zu geniessen und oft das Un-
scheinbare fotografisch in Szene zu setzen. Vielleicht wird in 
Grub bei einem Anlass auch das eine oder andere Foto von Ih-
rem Kind den Weg nach Hause finden. 

Ich freu mich darauf, ab August 2024 die Kinder aller Stufen 
im Teamteaching mit den Lehrpersonen auf ihrem erlebnisrei-
chen Weg durchs Schuljahr ein Stück mitbegleiten zu dürfen.
 
Marijeta Cerkini als Schulische Sozialarbeiterin für beide 
Schulstandorte

Liebe Menschen, mein Name ist Ma-
rijeta Cerkini und ich bin 30 Jahre 
alt. Schon immer wollte ich Lehrerin 
werden. Diesen Traum habe ich mir 
mit Umwegen verwirklicht. Mein 
Weg begann in der Schweizerischen 
Post, führte mich dann kurz in den 
Journalismus, weiter in die Religi-
onspädagogik und Jugendarbeit, 
und schliesslich wurde ich Klassen-

lehrerin, Schulleiterin und Schulsozialarbeiterin.
Nach sechs Jahren als Lehrerin zieht es mich nun weiter in mein 
drittes Studium. In den nächsten Jahren freue ich mich auf die 
Arbeit als Schulsozialarbeiterin und auf mein neues Studium.
Nebst all dem liebe ich Bücher, am liebsten im Bereich Pädago-
gik, Psychologie und Gesundheit. Musik, Meditation und Fit-
ness bringen mir die Balance im Leben.

Die Schulkommission heisst alle Neueintretenden herzlich will-
kommen und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. Sie 
wünscht Ihnen einen guten Arbeitsbeginn, viel Freude und  
Erfolg in der neuen Herausforderung sowie gutes Einleben in 
der Schule Eggersriet – Grub SG.

räume 
beleben

räume 
beleben
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Musical 180 Grad

Im vergangenen Semester haben wir in Zusammenarbeit mit 
Frau Nadine Jäggi sehr hart gearbeitet, um eine gute Darbie-
tung unseres Musicals zu ermöglichen. Es war eine anstrengen-
de Zeit für die 5/6. Parallelklasse Gulde/Brügger, da wir viel 
Text lernen mussten. 

Die Bühnenbilder, vielleicht sind Sie Ihnen am Musical aufge-
fallen, wurden von den Klassen zuerst skizziert, dann vergrös- 
sert und mit Pinseln gemalt. Natürlich wäre das ganze Musical 
ohne den Workshop im Skaten und Scooterfahren, bei dem wir 
auf Ramon und Raffael zählen konnten, nicht möglich gewe-
sen gewesen. Ebenfalls waren Aila und Ilaria beim Cheer- 
leading eine grosse Hilfe.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei Frau Jäggi,  bei der Band 
für die tolle Live-Musik, bei den Technikern für die Mikrophone,  
die Headsets und das beim Licht bei Frau Sara Weber. In unse-
ren Augen war das Stück im Gemeindesaal mit dem Thema der 
zwei Gangs, der Liebe, des Mobbings und des Skater Contests 
ein grosser Erfolg. Der grosse Applaus zeigte, dass es dem  
Publikum gefallen hatte. Da die Gäste erfreulicherweise eine 
Menge Geld in die Kollekte spendeten, konnten wir in der letz-
ten Woche am Montagmittag einen Pizzaplausch veranstal-
ten. Schlussendlich war es uns allen eine grosse Freude es mit 
euch erleben zu dürfen. Danke an alle, die im Saal gesessen 
sind und zugeschaut haben.

Für die Klassen Brügger und Gulde
Mattia De Marco und Phillipp Lauber

SCHULEN EGGERSRIET UND GRUB SG

Bücher für die Mini’s!

Die Mediothek in der Primarschule Eggersriet ist jeden zweiten Samstag 
(Schulferien ausgenommen) von 09.00 bis 11.00 Uhr offen. Du findest hier 
Bücher ab dem zweiten Lebensjahr bis zur 6. Klasse. Entdecke Tast-, 
Wimmel-, Bilderbücher und Vieles mehr. 

Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an Kinder im Vorschulalter (ab 2 Jahren) und darüber hinaus. 

Daten bis Ende Jahr 2024:

17. / 31.08.2024	 09. / 23.11.2024

14. / 28.09.2024	 07. / 21.12.2024

26.10.2024	
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Gemeindepräsident – Kandidatur Schmid Ruedi Urs (Steckbrief)
n	 53 Jahre alt

n	 verheiratet

n	 wohnhaft in Eggersriet seit 2017

n	 2 Kinder – Vanessa 2011 & Saskia 2013 (beide Schule Eggersriet-Grub SG)

n	 Ausbildung/Studienabschluss:
	 o  Master of Information Management/MAS
	 o  Eidg. Dipl. Wirtschaftsinformatiker
	 o  Textilkaufmann

n	 Aktuell Geschäftsführer CYBEX AG; mit Domizilsitz in Eggersriet www.cybex.ch 
	 Inhabergeführt, 21 Mitarbeiter/-innen
	 Schwerpunkt: Digitalisierung / IT, Automatisierung, Effizienzsteigerung in Prozessen/
	 Wertschöpfung

n	 Hobbys: Garten, Sprachen, Sport (Fitness, Skifahren, Langlauf, Tauchen, Fussball, Schach, 
	 Fischen); Kursleitungen & Lehrtätigkeiten, Architektur 

Liebe Mitbürger/-innen von Eggersriet & Grub SG

Meine Kandidatur zum Gemeindepräsidenten Eggersriet & Grub SG erfolgte nach externer Anfrage, kurzer Bedenkzeit und mit Zustimmung der Familie und Mitarbeiter. 
Gerne liefere ich Ihnen nachfolgend einige Information zu meiner Person / Situation.  

Wer ist Ruedi Urs Schmid (53)? Was für Erfahrungen und Fähigkeiten bringt Ruedi Urs Schmid mit? Kann sich Ruedi Urs Schmid kurz vorstellen?
Nach einer fundierten Grundausbildung als Textilkaufmann, habe ich mir in den letzten 35 Jahren viel weitreichende Erfahrung in diversen leitenden Führungs- 
positionen und in der Selbständigkeit erworben. Diverse Aus- und Weiterbildungen zum Eidg. Dipl. Wirtschaftsinformatiker und dem erfolgreichen Studienabschluss 
zum «Master of Information Management/MAS» runden mein fundiertes Wissen ab. 

Zu meinen Stärken gehören die vernetzte und analytische Denkweise, sowie das Denken in Lösungen, Führen von Menschen (Teams) und die proaktive Umsetzung 
(«Macher» Typ).

Meine Vorgesetzten und Mitarbeiter attestieren mir persönliche Eigenschaften wie; exakte Arbeitsweise, ausgeprägte Einsatzbereitschaft, das Vermögen gesetzte  
Ziele stets zu erreichen, komplexe Herausforderungen erfolgreich zu realisieren, Fingerspitzengefühl im Umgang mit Menschen, Kommunikationsfähigkeit und Krisen- 
management «Trouble Shooting».

Welcher Partei gehört Ruedi Urs Schmid an?
Ich bin parteilos, neutral und komplett unbefangen.  

Hat sich Ruedi Urs Schmid bei der Findungskommission beworben?
Nein. Eine Kandidatur im Frühjahr 2024 (Ersatzwahl Roger Hochreutener) stand nie zur Debatte. Für diese Wahlen am 22. September 2024 existiert keine Findungs-
kommission.

Welche Beziehung hat Ruedi Urs Schmid zu Roger Hochreutener oder Guido Keller? 
Keine. Es bestehen keinerlei Kontakte oder Beziehungen; weder privater noch geschäftlicher Natur zu beiden Personen. 

Wieso kandidiert Ruedi Urs Schmid für das Gemeindepräsidium? 
Persönlich hätte ich mir eine breitere Auswahl an Kandidaten für dieses wichtige Amt gewünscht. Durch meine Kandidatur hat die Stimmbevölkerung jetzt eine 
demokratische Wahlfreiheit – wer für die nächsten 4 Jahre Ihre Interessen am besten wahrnehmen kann; oder wer die dafür benötigen Fähigkeiten und Voraussetzungen 
am besten mitbringt.

Ich bin überzeugt auf Grund meiner erworbenen Fähigkeiten und der breiten Lebenserfahrungen neue Impulse zu Gunsten Eggersriet & Grub SG setzen zu können, 
sowie konstruktive, innovative Lösungen in festgefahrenen Prozessen zu liefern. 

Was reizt Ruedi Urs Schmid am Amt des Gemeinderpräsidenten?
n	 Beenden vom «Schulhaus-Theater», die neue Schul- und Sportinfrastruktur soll deutlich weniger als 30 Mio. kosten. 
n	 Optimierung der lokalen Infrastruktur
n	 Steuerbelastung senken
n	 Die Interessen der lokalen Vereine, des Gewerbes, der Landwirtschaft & privater Gärten stärken
n	 Konstruktive Lösungen (Mehrheiten) zu finden, um rasch die bekannten Probleme zu eliminieren
n	 Gemeinsam im Team zu Gunsten aller Mitbürger/-innen effizient zu arbeiten 
n	 Das grosse Potenzial von Eggersriet & Grub SG noch besser zu nutzen
n	 Dank der Tätigkeit CEO Cybex AG und dem erfahrenen und kompetenten Verwaltungsteam ist die Anstellung des Gemeindepräsidenten zu max. 50% genügend 
	 und somit ideal vereinbar mit meiner unternehmerischen Tätigkeit.

Hat Ruedi Urs Schmid Erfahrungen mit Behörden und/oder der öffentlichen Hand?
Ja. Ich war mehr als 13 Jahre Zivilschutzkommandant in der RZSO Wittenbach Berg Häggenschwil und Muolen. Nebst der Zusammenarbeit mit diversen Gemeinde-
organen, dem Führungsstab, dem Kanton und der Bevölkerungsschutzkommission, standen auch örtliche Nachbarhilfen und bauliche Wiederinstandstellungen im Zentrum.

Die Cybex AG beliefert auch die öffentliche Hand mit ihren Dienstleistungen und Lösungen und besitzt viel Know-how darin.

Sollten sie weitere Fragen an mich haben zögern sie nicht mich in den nächsten Wochen unkompliziert persönlich oder per Mail ruedi.schmid@cybex.ch mit Ihren 
Fragen / Anliegen anzusprechen. 

Ich danke allen Mitbürgern/-innen bereits heute für Ihre Unterstützung und verspreche Ihnen, alles in meiner Macht Stehende zu tun, um die schönste Gemeinde der 
Ostschweiz noch wohnenswerter zu machen und professioneller zu gestalten. 

Ganz herzlichst, Euer Ruedi Urs Schmid

 

 

Liebe Mitbürger/-innen von Eggersriet & Grub SG 

Meine Kandidatur zum Gemeindepräsidenten Eggersriet & Grub SG erfolgte nach externer Anfrage, kurzer Bedenkzeit und 
mit ZusGmmung der Familie und Mitarbeiter. Gerne liefere ich Ihnen nachfolgend einige InformaGon zu meiner Person / 
SituaGon.   

Wer ist Ruedi Urs Schmid (53)? Was für Erfahrungen und Fähigkeiten bringt Ruedi Schmid (53) mit?  
Kann sich Ruedi Schmid kurz vorstellen? 

Nach einer fundierter Grundausbildung als TexGlkaufmann, habe ich mir in den letzten 35 Jahren viel weitreichende 
Erfahrung in diversen leitenden FührungsposiGonen und in der Selbständigkeit erworben. Diverse Aus- und Weiterbildungen 
zum Eidg. Dipl. WirtschaTsinformaGker und dem erfolgreichen Studienabschluss zum «Master of InformaGon 
Management/MAS» runden mein fundiertes Wissen ab.  

Zu meinen Stärken gehören die vernetzte und analyGschen Denkweise, sowie das Denken in Lösungen, Führen von Menschen 
(Teams) und die proakGve Umsetzung («Macher» Typ). 

Meine Vorgesetzten und Mitarbeiter a]esGeren mir persönliche EigenschaTen wie; exakte Arbeitsweise, ausgeprägte 
EinsatzbereitschaT, das Vermögen gesetzte Ziele stets zu erreichen, komplexe Herausforderungen erfolgreich zu realisieren, 
Fingerspitzengefühl im Umgang mit Menschen, KommunikaGonsfähigkeit und Krisenmanagement «Trouble ShooGng». 

Welcher Partei gehört Ruedi Urs Schmid an? 

Ich bin parteilos, neutral und komple] unbefangen.   

Hat sich Ruedi Urs Schmid bei der Findungskommission beworben? 

Nein. Eine Kandidatur im Frühjahr 2024 (Ersatzwahl Roger Hochreutener) stand nie zur Deba]e. Für diese Wahlen am 22. 
September 2024 exisGert keine Findungskommission. 

  

Gemeindepräsident - Kandidatur  
Schmid Ruedi Urs (Steckbrief) 

§ 53 Jahre alt 
§ verheiratet 
§ wohnha0 in Eggersriet seit 2017 
§ 2 Kinder – Vanessa 2011 & Saskia 2013 

(beide Schule Eggersriet-Grub SG) 
§ Ausbildung/Studienabschluss: 

o Master of InformaMon Management/MAS 
o Eidg. Dipl. Wirtscha0sinformaMker 
o TexMlkaufmann 

§ Aktuell Geschä0sführer CYBEX AG; mit Domizilsitz in 
Eggersriet www.cybex.ch  
Inhabergeführt, 21 Mitarbeiter/-innen 
Schwerpunkt: Digitalisierung / IT, AutomaMsierung, 
Effizienzsteigerung in Prozessen/Wertschöpfung 

§ Hobbys: Garten, Sprachen, Sport (Fitness, Skifahren, 
Langlauf, Tauchen, Fussball, Schach, Fischen); 
Kursleitungen & LehrtäMgkeiten, Architektur  
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Seit Jahren finden am 31. Juli und am 1. August Feiern auf dem 
Fünfländerblick statt. Letztes Jahr wagte sich das 5er-team mit dem 
Dramatischen Verein Oberegg an ein gewaltiges Spektakel: Deckers 
Klara als Freiluft-Schauspiel: Ein voller Erfolg. Wer steckt dahinter? 
Wie kam es dazu? Das 5er-team erzählt, der Chronist dankt für die 
Bereitschaft des Teams, so ausführlich zu berichten.

War das 5er-team zu Beginn nur eine Gruppe einiger Gleich- 
gesinnter? Wann war das? 
Man schreibt das Jahr 2000. Auf einem mitgebrachten Festbank  
sitzen Michael Ulmann, Roger Breu und Cornel Fürer auf dem 
Strässchen zwischen Wirtschaft Rossbüchel und der Lourdes- 
Kapelle. Sie erzählen: Vom Sehen her bekannte Senioren aus  
dem Dorf Grub fragen, ob sie auch auf dem Bänklein sitzen dürfen, 
da beim Fünfländerblick schon alles besetzt sei. Wir bieten auch 
diesen sofort ein Bier an, das gerne entgegengenommen wird. Sie 
wollten unsere Geste mit einem Nötli honorieren, was wir jedoch 
ablehnen.

Später gesellen wir uns zu den vielen fremden Leute beim Fünflän-
derblick. Die Stimmung ist komisch. Zelte zum Übernachten wer-
den aufgebaut, auch auf dem Reservoir Egg. Erste Unstimmigkeiten 
zwischen verschiedenen Gruppen entstehen. Wir schauen dem Trei-
ben einfach unbeteiligt zu. Die Polizei fährt auf und beruhigt die 
Situation. Später jedoch werden u.a. die Zelte der Camper auf dem 
Reservoir zerstört und überall liegt viel Abfall herum. Die Bauern 
beklagen sich die nächsten Tage über die vielen Rückstände (Ste-
cken) der Raketen und von Fäkalien in den Wiesen.

Unsere Verbundenheit mit dem schönen Fleck und die Werte,  
welche wir von unseren Eltern und dem Militär erhalten haben 
«Hinterlasse einen Ort immer sauberer als du diesen selber angetrof-
fen hast» haben uns motiviert, etwas zu verändern: «Wir betreiben 
am 1. August eine Bar auf dem Fünfländerblick und sorgen für  
Ordnung und Sauberkeit.»

Cornel Fürer, welcher eine Verwaltungslehre absolviert hatte, bean-
tragte die Bewilligung bei der Gemeinde. Diese wurde abgelehnt 
mit der Begründung, dass wir wohl ein Verkehrschaos provozie-
ren…

Mit dieser Antwort haben wir nicht gerechnet, aber es spornte uns 
an, sofort einen zweiten Anlauf zu nehmen. Schliesslich hatten wir 
als Kinder bereits einige Erfahrung, als wir in Zusammenarbeit mit 
dem Grundeigentümer Felix Graf, Springplatz, zu «Hubi’s» (René 
Huber) Zeiten als Wirt im Rest. Rossbüchel mit zusätzlichen be-
wirtschafteten Parkplätzen jeweils ein Chaos vermeiden konnten. – 
Zu jener Zeit war der Rossbüchel aber nicht in Betrieb.

Kurzerhand reichten wir mit dem Wiedererwägungsgesuch Bilder 
vom «Littering» ein, mit der Bitte, die Situation auch mit dem 
Werkhof zu besprechen. Nach Einreichung des Verkehrs-/ 
Parkplatzkonzepts wurde die Veranstaltung bewilligt und eine Ein-
sprache eines Nachbars von den Behörden abgelehnt.

Wurde von Anfang an bereits ein Verein gegründet?
In den ersten Jahren wurde die ganz kleine, improvisierte Veranstal-
tung privat geführt. Ohne Beitrag von der Gemeinde. Es wurde je-
doch eine Buchhaltung geführt.

Der Verein 5er-team wurde dann 2005 gegründet und per 
01.01.2006 das bis dahin erwirtschaftete Vermögen dem Verein 
übergeben. Der Vorstand bestand aus: 
Cornel Fürer (Präsident), Michael Ulmann (Vizepräsident), Mag-
dalena Elmer (Kassierin), Roger Manser (Aktuar), Armin Bürki, 
Roger Breu und Dani Matter (alle als Beisitzer).
Es waren 28 Gründungsmitglieder, davon sind 2/3 immer noch mit 
dabei! Heute zählt der Verein 46 Mitglieder. Wir können auf sehr 
vielseitig talentierte und treue Mitglieder zählen. Ob es etwas  
Filigranes zu gestalten oder einen Kuchen zu backen gilt oder mit 
grossen, schweren Maschinen etwas bewegt und platziert oder etwas 
organisiert werden muss: Ein 5er-team-Mitglied kann und macht es!

Chronist Peter Fürer   Text Nr. 157 vom 9. August 2024

Aus etwas Kleinem wird ganz Grosses! Das 5er-team.
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Welches war der ursprüngliche Sinn und Zweck des 5er-teams?
Ordnung und Sauberkeit am 31.Juli und 1.August auf dem Fünflän-
derblick. Mit dem erwirtschafteten Erlös der Bevölkerung etwas 
bieten (Finnenkerzen, Höhenfeuer, Musik, usw.). Die Vereinsmit-
glieder/Helfer mit einem meist zweitägigen Ausflug entschädigen 
und dabei den Zusammenhalt stärken. Sinn und Zweck sind auch 
23 Jahre später noch die gleichen.

Sind neben der Durchführung der 1.-August-Feiern noch wei-
tere Anlässe durchgeführt worden?
Das 5er-team hat an diversen Anlässen als unterstützender Verein 
z.B. im Bereich Verkehrskonzept und Umsetzung mitgewirkt oder 
andere Helferaufgaben übernommen. Wir sind seit vielen Jahren 
auch Dienstleister für die Raiffeisenbanken der Region und stellen 
für diese die aufblasbaren Torbogen auf, lagern, unterhalten, reini-
gen und trocknen diese.

Und natürlich «DECKERS KLARA»! Von wem kam der Impuls 
zu diesem grossen Anlass?
Der Impuls kommt von Doris Haas, Rorschacherberg (aufgewach-
sen als Doris Eugster im Raum Rest. Hirschen Grub AR). Als 
Stammgast am 1. August auf dem Fünfländerblick, als Mitglied 
resp. Schauspielerin im Dramatischen Verein Oberegg und regel- 
mässige Besucherin der Lourdes-Kapelle hatte sie diese Idee. Sie war 
es dann auch, welche die zwei Präsidenten (Dramatischer Verein 
Oberegg, Raphael Breu, und 5er-team, Dani Matter) für diese Sa-
che begeisterte und dann natürlich selber als Schauspielerin auf der 
Bühne stand. Der Dramatische Verein hat in der 120-jährigen Ge-
schichte schon viel durchgemacht, aber noch nie im Freien gespielt.

Der Anlass sprengte natürlich eure Möglichkeiten. Wie viele 
Helferinnen und Helfer standen bis am Schluss im Einsatz?
Wir hatten knapp 1000 Einsätze zu besetzen. Vom Aufbau, Betrieb 
bis und mit Rückbau.

Am Schlussanlass im vollen Vereinsaal Oberegg konnten wir diese 
Unterstützung nochmals gemeinsam mit 163 Mitwirkenden ge-
bührend verdanken und feiern. An dieser Stelle nochmals einen rie-
sigen Dank an alle Helfer (m/w, es sind immer alle gemeint). Wir 
waren in der angenehmen Situation, dass wir immer mehr Helfer 
hatten, als zwingend erforderlich waren. So konnte die Arbeit gut 
organisiert und aufgeteilt werden. Ein grosser Dank geht auch an 
die Ressortleiter: Dem Ressort Personal, welches die Vorinforma- 

tionen abgab, die Helfer umsorgte und ihre Fragen beantwortete, 
sowie auch den Verantwortlichen im Bereich Bau, Verkehr, Bühne, 
Bar, Verpflegungsstände, Gastwirtschaft, Eventzelt und Unterhalt, 
welche die Helfer ihren Fähigkeiten und Wünschen entsprechend 
mit Aufgaben beauftragten und die Kräfte koordinierte und die 
Helfer führte.

Wie klappte denn die Zusammenarbeit zwischen künstlerischer 
Leitung und Organisatoren / Gastronomie und die vielen wei- 
teren Aufgaben?
Zwei Vereine, welche für den Zweck der Grossveranstaltung gleich-
berechtigt einen Trägerverein «Freilichtspiel Fünfländerblick» grün-
deten und einen grossen Teil der OK-Mitglieder stellte, war die 
Grundlage. Der Schlüssel zum Erfolg sind die Persönlichkeiten der 
OK-Mitglieder selber. Jeder hat seine Verantwortung in seinem  
klar definierten Aufgabenbereich und unterstützt nach Kräften die 
anderen Ressorts. In insgesamt 13 OK-Sitzungen wurde aus dem 
eigenen Ressort berichtet und Herausforderungen besprochen. Ei-
ner hatte immer eine Lösung und keiner hat sich vor seiner Verant-
wortung und Mitwirkung weggeduckt.

Die OK-Mitglieder des 5er-teams waren primär für die Infrastruk-
tur resp. das rund um die Bühne und die vom Dramatischen Verein 
für das auf der Bühne zuständig.

Innerhalb des Komitees spürte man aber spätestens ab der 3. Sit-
zung keinen Unterschied zwischen den Ursprungsvereinen. Zu sehr 
waren alle OK-Mitglieder fokussiert, dieses Grossprojekt zum Er-
folg zu führen.

Gleichzeitig wurde darauf geachtet, dass organisatorisch alles paritä-
tisch bleibt. So waren die Kassierinnen der Trägervereine im Verein 
«Freilichtspiel Fünfländerblick» die Revisorinnen.

Auch wir hatten intensive Auseinandersetzungen zwischen der 
Kunst und dem Rest. Gelöst haben wir das mit einer klaren Budget-
planung, Einbezug von weiteren Fachexperten Licht, Ton, Bilder, 
Film, Musik, LED-Technik, Bühnenbau, Ingenieur-Büro resp. Sta-
tiker usw., vor allem aber durch wertschätzende, offene Kommuni-
kation im ganzen OK. 

In der Grundlagenforschung/Recherche über das Leben von Klara 
Bischof war das ganze OK mit dem erweiterten Umfeld tätig und 
verselbständigte sich mit Bekanntwerden des Projekts. So wurden 
von nahen Verwandten (Nachkommen gab es ja beim Jüngferchen 
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keine) original Kleider und Requisiten zur Verfügung gestellt. Oder 
weitere Geschichten und Episoden von und mit Klara Bischof zu 
uns getragen. Nicht alles konnte Fredy Kunz ins Schauspiel ein- 
bauen.

Der Druck auf Fredy Kunz (Theaterproduktion und Inszenierung) 
als einzig bezahlter Funktionär war indes gross, ein würdiges Schau-
spiel auf dieser grossen Bühne zu inszenieren. Er hat dies mit seinem 
unübertroffenen Engagement weit über die Bezahlung hinaus be-
werkstelligt.

Haben Leute vom 5er-team auch mitgespielt?
Ja, einige! Und ganz viele weitere, welche keine Erfahrungen im 
Dramatischen Verein Oberegg mitgebracht haben. Es gibt kaum ein 
Haushalt von Unterbilchen bis Springplatz, wo nicht jemand mit-
gewirkt hat. Darüber hinaus viele aus Nah und Fern.

Am Casting im Gruberhof zum Beispiel: Die Guggenmusik Wolfs-
hüüler war einerseits zur Unterhaltung und andererseits auch als 
Protagonist auf der Bühne schon mit dabei. Als der Regisseur,  
Fredy Kunz, die ersten Freiwilligen aufforderte aus dem Nichts, nur 
mit dem Textbuch in der Hand, welches an diesem Abend druck-
frisch zur Verfügung stand, eine Szene zu spielen, trat als einer der 
ersten ein junger «Gugger» auf die Bühne, schnappte sich ein Text-
buch und spielte. Überraschend schnell hatte Fredy Kunz eine 
grosse motivierte Theatertruppe zusammen und startete mit den 
Proben.

Lustige Ereignisse während einer Aufführung?
Lustig? Bei allen, aber insbesondere bei den Schauspielenden 
herrschte und besteht noch heute ein enger Zusammenhalt. Als der 
Regisseur bei einigen Vorführungen nicht dabei war, so kamen die 
Laienschauspieler unverkrampft noch tiefer in ihre Rollen und ver-
körperten diese noch mehr. Dies führte zu noch lustigeren, bewe-
genden Momenten und Stimmungen auf der Bühne, welche sich 
auf das Publikum übertrugen.

Einmal, kurz vor der Pause gab es einen kleinen Bruch an einer 
kurzen Stuhlreihe auf der Zuschauertribüne. Das Ressort Bau  
mit seinen vielseitig begabten Handwerkern flexte und schraubte  
10 Minuten in unserer Container-Werkstatt. Entsprechend war 
nach der Pause wieder alles so wie immer.

Ein dramatisches Ereignis: Das Unwetter, das zum Abbruch 
führte!
Der 24. August wird dem OK noch lange in Erinnerung bleiben mit 
vielen positiven Punkte und mit grosser Dankbarkeit, dass wir viel 
Glück hatten. Es gibt über diesen Abend ein ausführliches Protokoll 
der Vorbereitungen (Notfall- und Evakuierungskonzept), Wetter- 
beobachtungen, Argumente und Entscheidungsfindung sowie Be-
wältigung der Evakuation bis hin zur Ersatzvorstellung. Die Rück-
meldungen der Betroffenen Gäste und Helfer nach dem Ereignis 
und an der Ersatzvorstellung waren sehr positiv.

Es zahlte sich aus, dass wir von Beginn weg, insbesondere im Be-
reich der Infrastruktur, mit einem Lieferanten zusammenarbeiteten, 
welcher Unterbau, Bühne, Tribüne und Zelte aus einer Hand liefer-
te. Dass wir die Kosten vom Ingenieurbüro/Statiker nicht scheuten 
und so für Bau und Technik rund 130 Tonnen Material auf den 
Fünfländerblick stellten.

Und jetzt? Ist eine Steigerung möglich oder unerwünscht? 
Besinnt man sich wieder auf die eigentliche Aufgabe?
Das Freilichtspiel «DECKERS KLARA» war von der ersten bis zur 
letzten Minute und in jeder Hinsicht ein einmaliger Event. An 
einem so exponierten Ort eine solche Infrastruktur zu planen, zu 
bauen und zu betreiben, das geht nur mit extremem Idealismus. 
Dieser Effort konnte den OK-Mitgliedern, deren Umfeld und den 

Helfern, den Grundeigentümern, Sponsoren und allen Beteiligten 
einmal zugemutet werden. Insbesondere wehte der ganz besondere 
Geist von «DECKERS KLARA» über dem ganzen Vorhaben. Diese 
Geschichte gehörte an diesen besonderen Ort.

Klar und schön, es kommen immer wieder Stimmen auf, ob wir 
nicht z.B. den Brand von 1968 des Rest./Hotels Fünfländerblick auf 
dem Fünfländerblick inszenieren möchten. Auch kommen Helfer 
aktiv auf uns zu und versichern uns, dass sie jederzeit wieder für 
viele Stunden bereit wären uns zu unterstützen.

Wir sind bescheiden und vor allem dankbar und glücklich, dass wir 
«DECKERS KLARA» mit ausschliesslich positiven Stimmen über 
die Bühne gebracht haben. Das OK und alle Mitwirkenden werden 
getragen von anhaltendem Respekt und Wertschätzung.

Zurück zu den Wurzeln! Wie seit 2001 finden die Nationalfeierlich-
keiten wieder im gewohnten Rahmen statt.

Es ist sicher etwas ganz Besonderes, dass dieses Team so gut zu-
sammenarbeitet und solche Leistungen vollbringt. Ist es nur der 
Teamgeist oder ist es mehr, das euch antreibt?
Der Kern vom 5er-team ist noch der Gleiche wie 2001. Es waren 
und sind heute gute Freunde, welche übrigens auch den Silvester 
immer zusammen mit den Familien feiern. Es sind Partner und  
Kinder dazu gekommen, welche sich in der Vereinsarbeit auch voll 
engagieren.

Dieser Kern kennt die Stärken und Schwächen von jedem, können 
offen und bisweilen auch hart kommunizieren. Deckers Klara hat 
jeden einzelnen, aber auch diesen Kern gefordert und nahe an  
Abgründe geführt. Der Druck auf alle OK-Mitglieder war riesig,  
die Nerven oft arg strapaziert. Umso wertvoller und schöner, wenn 
auch heute alle gemeinsam mit positiven Erinnerungen zurück- 
blicken können.

Eines kristallisiert sich immer wieder heraus. Die Menschen wollen 
geführt werden. Auch bei Freiwilligenarbeit. Der Auftrag und das 
gemeinsame Ziel müssen klar sein. Dazu eine grosse Portion Ver-
trauen in die Helfer und OK-Mitglieder – mit Struktur, Vorberei-
tung, Organisation, Respekt, Demut und Dankbarkeit ist alles 
möglich.

Für die ausführlichen Antworten auf seine Fragen dankt der Chronist, 
Peter Fürer, der am 24. August auch nass wurde.

Zum Schluss: Die Krete des Fünfländerblicks wurde bereits 1974, also 
vor 50 Jahren unter Schutz gestellt (siehe Foto der Tafel auf dem Stein 
unter den Bäumen).
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K A F F E E M A S C H I N E N M O R G E R
Verkauf  Service  Reparatur  Vermietung

Langgasse 36, CH-9008 St.Gallen Tel 071 244 80 30  www.kafi.ch

Häsch scho dä Durchblick?
Häsch scho dä Durchblick?

• Insektenschutz
• Schiebetüren
• Hauseingangstüren
• Glasersatz

• Fenster und Türen
• Neubauten und Renovationen
• Service 
• Reparaturen

FensterProjekt.ch ist Ihr Ansprechpartner rund um Fenster und Türen. 
Wir setzen auf Schweizer Qualitätsprodukte und eine erstklassige 
Projektbetreuung von A - Z. Rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Thomas Sigrist
9410 Heiden AR
079 883 06 06

Kevin Huber
9425 Thal SG
079 872 82 30

Bruno Bischof
9036 Grub SG
079 792 17 08

Gesundheits- und Seniorenzentrum Eggersriet AG 
071 878 68 68 | www.seniorenzentrum-eggersriet.ch 

 

 
Geschäftsräume zu vermieten 
Aktuell haben wir rund 140 m2 als 
Geschäftsräume (ehemalige Praxis Dr. Vetsch) 
anzubieten. 

 
 
Wer seinen Träumen nicht entgegen geht, 
dem kommt nur Alltägliches entgegen 
Ernst Ferstl, österreichischer Lehrer und Schriftsteller 

 
Unter 071 878 68 68 gibt Ihnen Roland Buschor 
(Geschäftsführer) gerne weitere Auskünfte. 

VEREINE

KITU 

Turnen für Kinder (ab ca. 4-jährig)
Nun ist es wieder so weit. Am 
Dienstag, 20. August 2024, von 
16.00 – 17.00 Uhr findet die erste 
Turnstunde in der Turnhalle Grub 
AR statt.
Wir freuen uns auf euch und möch-
ten viele lustige und lehrreiche 
Turnstunden mit euch verbringen. 
Schaut mal rein und schnuppert im 
KITU!
Bis bald. Carmen und Jasmin 
Elsbeth Camenzind, 071 890 09 25
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VEREINE

Wann:  Freitag, 30. August 2024 / 19:00 – 23:00 Uhr 

Wo:  Turnhalle Eggersriet 

Wer:  Schüler/innen der 1. – 3. Oberstufe  
 
Wir spielen den ganzen Abend verschiedene Ballsportarten und möchten viel Spass 
zusammen haben. 
 
Für diejenigen von euch die gerne tanzen, findet von 20:00-21:00 Uhr eine «Zumba-
Stunde» mit Karin Luterbacher im Gemeindesaal statt. An die Sportnacht darfst du 
gerne ein «Gspähnli», auch ausserhalb von Eggersriet/Grub SG, mitnehmen. Getränke 
sowie eine kleine Zwischenverpflegung werden vom TV Eggersriet zur Verfügung gestellt. 
 
Mitnehmen:   Hallenschuhe und Sportkleider (wir sind den ganzen Abend in der 

Halle) 
 
Kosten:  Unkostenbeitrag 5.- 
 
Anmeldung:  Jenny Brühlmann 079 325 10 76  

Anmeldeschluss:  23. August 2024 
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Wann: 	Freitag, 30. Aug. 2024 / 19 – 23 Uhr
Wo: 	 Turnhalle Eggersriet
Wer: 	 Schüler/innen der 1. – 3. Oberstufe 
Wir spielen den ganzen Abend verschiedene Ballsportarten 
und möchten viel Spass zusammen haben.

Für diejenigen von euch die gerne tanzen, findet von 20 – 
21 Uhr eine «Zumba-Stunde» mit Karin Luterbacher im Ge-
meindesaal statt. An die Sportnacht darfst du gerne ein 
«Gspähnli», auch ausserhalb von Eggersriet/Grub SG, mit-
nehmen. Getränke sowie eine kleine Zwischenverpflegung 
werden vom TV Eggersriet zur Verfügung gestellt.

Mitnehmen:	 Hallenschuhe und Sportkleider (wir 
	 sind den ganzen Abend in der Halle)
Kosten:	 Unkostenbeitrag 5.–
Anmeldung:	 Jenny Brühlmann, 079 325 10 76 
Anmeldeschluss:	 23. August 2024

Gruber DorffestGruber Dorffest
Bauern-Olympiade

Anmeldungen als 4er-Gruppe oder Einzelpersonen. 
Egal ob Familien, Vereine oder als Plausch-Truppe, 
sei dabei und mach mit!

Anmeldungen von Einzelpersonen sind auch möglich, diese 
werden direkt vor Ort in 4er-Teams zusammengestellt.
Mindestalter für die Teilnahme beträgt 4 Jahre.

Anmeldungen bis zum 31. August 2024 per WhatsApp oder Mail 
an Bruno Bischof: 079 792 17 08, bischof@fensterprojekt.ch

Traktor ziehen

Heuballen rollen Stiefel-Weitwurf

Kuh melken

Samstag, 7. September 2024
11.00 Uhr, MZH Gruberhof, 9036 Grub SG

DIE GRUBERTALER  |  DJ ROTSCH
FESTWIRTSCHAFT UND BAR

JETZT TICKET SICHERN!

Weitere Infos:
Bruno Bischof, 079 792 17 08, bischof@fensterprojekt.ch

www.fiirobig-bar.ch

Oktoberfest
SAMSTAG, 7.9.2024SAMSTAG, 7.9.2024
MZH GRUBERHOF, MZH GRUBERHOF, 9036 GRUB SG9036 GRUB SG

TÜRÖFFNUNG 18.00 UHRTÜRÖFFNUNG 18.00 UHR

Senioren-Mittagstisch Eggersriet

An- und Abmeldung:	 jeweils bis Montagabend
	 bei Karin Rommel, 077 428 32 23
Wann:	 jeden Donnerstag (ausser in den Schulferien) 
Ort:	 Pfarrhaus 
	 Eggersriet
Zeit:	 12.00 Uhr
Kosten:	 Fr. 12.00

Neue 
Gäste 
sind 
jederzeit 
herzlich
willkommen!
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ØElektro
ØTelekom
ØInformatik
ØGebäudeautomation
ØEngineering
ØStromoptimierung
ØPhotovoltaik
ØKundenservice 24h

Schmid AG Elektrotechnische Unternehmungen | St. Gallerstrasse 13 | 9034 Eggersriet
Tel 071 870 02 70 | www.elektro-schmid.ch

Ihr Fachmann für: 
- Küchenbau, Badezimmermöbel 
- Umbauten, Neubauten, Renovationen 
- Türen, Tore, Fenster 
- Einbauschränke, Möbel, Tische 
- Einbruchsicherung
- Lamin- Laminat und Parkettböden
- Gartenhäuser
- Markisen, Insektenschutz

Spitzestr.10    9034 Eggersriet 
Tel. 071 877 25 22

Vielen Dank an Christian und das War-
tungsteam
� Fam. Schmid
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Neues Angebot im MAiH: Schmerzmedizin

Wir freuen uns sehr Dr. med. Susanne Schwarz im MAiH – 
Medizinischen Ambulatorium in Heiden in unserem Team 
begrüssen zu dürfen. Die Anästhesistin hat sich auf die 
Behandlung von subakuten und chronischen Schmerzen 
jeglicher Art spezialisiert und bietet ab Oktober 2024 bei 
uns eine regelmässige Sprechstunde an. Dabei verbindet 
sie schul- und komplementärmedizinische Kompetenzen. 

MAiH – Medizinisches Ambulatorium in Heiden  |  Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden
+41 71 898 40 80  |  maih@hin.ch  |  www.maih.ch

Terminvereinbarung für Sprechstunde:

MAiH - Medizinisches Ambulatorium in Heiden
Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden
Tel. 071 898 40 80
schmerz.maih@hin.ch  |  www.maih.ch

Dr. med. Susanne Schwarz
Fachärztin für Anästhesiologie spez. Schmerzmedizin

 Publikumsvortrag
 Das MAiH lädt herzlich zu einem Vortragsabend  
 mit folgenden Themen ein:

 Was kann die Schmerzmedizin?

Referentin: Dr. med. univ. Susanne Schwarz
 Fachärztin für Anästhesiologie  
 spez. Schmerzmedizin, 
 ab Oktober 2024 im MAiH tätig
 

 Zum Fliessen bringen, ohne zu stechen? 
 Toyohari: eine sanfte, schmerzfreie  
 Akupunkturmethode aus Japan 

Referentin: Dr. med. Naoko König
 Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin mit   
 Fähigkeitsausweis Akupunktur – TCM (ASA),
 ab November 2024 im MAiH tätig
 

 Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen   
 und spannende Vorträge mit anschliessender 
 Diskussionsrunde. 

Wo:  Evangelisches Kirchgemeindehaus, Heiden
 

Wann:  Donnerstag, 12. September, 19.00 Uhr
 

Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden  |  www.maih.ch
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Jahresausflug an den Grabser Mühlbachweg 
und nach Werdenberg

Am Donnerstag, 22. August werden mit Postauto und 
Zug nach Grabs reisen und dort gestärkt nach Kafi und 
Gipfeli mit einer zweistündigen Führung den unteren Teil 
des Mühlbachweges mit Stationen wie Messerschmiede 
oder Knochenstampfi begehen (www.grabser-muehlbach.
ch). In der Maismühle werden wir den von der FGE offerier-
ten Zmittag essen. Mit dem Bus geht es weiter nach Wer-
denberg, wo wir uns einen Dessert in der Gelateria am See 
genehmigen und die Aussicht auf das Schloss geniessen. 
Wer mag, zieht auf eigene Faust los für eine Runde um den 
See oder um das Städtchen zu erkunden.

Treffpunkt:	 8 Uhr beim Gemeindehaus 
		  (Postauto um 8.09 Uhr nach Heiden)
Rückkehr: 	 17.36 Uhr beim Gemeindehaus
Kosten: 	 mit GA 17 Fr., mit Halbtax 40 Fr. 
		  ohne Halbtax 60 Fr.
Anmeldung: 	bis Freitag, 16. August an Susan Rutis-
		  hauser, 077 418 40 29, 071 870 03 34 oder 
		  susan.rutishauser.fge@gmail.com

Wir freuen uns auf euch! Susan Rutishauser und Rita Vetter
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«Ich bin dann mal weg»
Ökumenischer Besinnungstag auf dem Jakobsweg

Rorschach-Untereggen-St.Gallen

Samstag, 24. August 2024, von 08.00 - 17.00 Uhr

Treffpunkt: 08.15 Uhr, Bahnhof Heiden, gemein-

same Fahrt nach Rorschach

Mittagessen: 12.00 Uhr im Schaugenbädli, Fitness-

oder Salatteller. Bitte bei Anmeldung angeben

Kaffee und Kuchen: 16.00 Uhr in St. Gallen

Rückfahrt gegen 17.00 Uhr, Wanderzeit ca. 4 Std.

Kosten: Mittagessen und Bahnfahrt sind selbst 

zu bezahlen

Weitere Infos erhalten Sie bei Pfr. Eugen Wehrli

071 91 21 29 oder Pfrn. Judit Keil 071 891 17 58

Anmeldung bis 12. August an:

info.kath-heiden@se-ueb.ch / 071 891 17 58

oder sekretariat@ref-grub-eggersriet.ch

 

ZU TISCH! REFORMATION  
GEHT DURCH DEN MAGEN

Kantonales Kirchenfest 
Samstag, 24. August ab 16 Uhr 
im Buchensaal Speicher
An einer langen Tafel nehmen alle Gäste zu einem mehrgängigen  
Menü Platz, 
dazwischen gibt es Tischreden von 
•  Ralph Kunz, Professor für Prakt. Theologie an der Uni Zürich: 
 «Reformation  geht durch den Magen oder: Was das Essen für  
 den Glauben bedeutet»
•  Manuela Spirig, RestEssBar St. Gallen: 
 «Vom Wert des Essens oder: Wider die Verschwendung von   
 Lebensmitteln»
•  Ralph Frischknecht, Restaurant Sternen Bühler:
  «Über Gastfreundschaft oder: Die Kirche als Gasthaus Gottes»

...ausserdem: 
Pop-up-Installation zum Abendmahl mit der Möglichkeit, Fotos zu  
machen. 

Kinderprogramm: 
•  Selber Pizza backen im Pizzaofen 
•  Softice-Wagen
•  Hüpfburg
•  Kapla-Türme bauen 
•  Märchenstunde mit der Märchenerzählerin Manuela Baumann 

Abendprogramm: 
•  Jugendchor der Musikschule Appenzeller Mittelland 
•  Poetryslam der Appenzeller Pfarrerinnen und Pfarrer
•  Chor extrAcapella Gais 

Wir bitten um Anmeldung bis Mittwoch, 14. August 2024 an 
pfarrerin@ref-speicher.ch, 078 882 82 44

ZU TISCH! 
REFORMATION 
GEHT DURCH DEN MAGEN
KANTONALES KIRCHENFEST 
SAMSTAG, 24. AUGUST 
AB 16 UHR, IM BUCHENSAAL 
SPEICHER

DEM HIMMEL
SO NAH

HEREINSPAZIERT 
500 Jahre Reformation im Appenzellerland

SONNTAG, 25. AUG.
18.00 UHR
KIRCHE  GRUB  AR
EINTRITT  FREI,  KOLLEKTE

P E T E R  L E N Z I N  
S A X O P H O N

G O R A N  K O V A C E V I C
A K K O R D E O N

BALKAN
JAZZ

 VERANSTALTER: REF. KIRCHGEMEINDE GRUB-EGGERSRIET
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Pfarramt: Pfarrerin Judit-Boróka Keil• pfarramt@ref-grub-eggersriet.ch • 071 891 17 58
Sekretariat/Mesmerin: Elsbeth Camenzind • sekretariat@ref-grub-eggersriet.ch • 071 890 09 25
Präsidium: Karin Rommel • karin.rommel@ref-grub-eggersriet.ch • 077 428 32 23

Reformierte Kirchgemeinde Grub-Eggersriet 

Freitag, 9. August

19.00 Bibeltreff im Kirchehüsli, Dorf 648, Grub AR

14.30 Go�esdienst im Altersheim Weiherwies Grub AR

mit Pfarrerin Judit-Boróka Keil

Sonntag, 4. August
09.15 Besuchen Sie bi�e den Go�esdienst in Heiden 

Donnerstag, 8. August

Sonntag, 11. August
10.00 Kirche Grub AR, ökumenischer Familiengo�es-

mit Pfarrerin Judit-Boróka Keil

dienst zum Schulanfang. Mit Armin Scheuter, Pfarreileiter 
Heiden-Grub,  Pfarrerin Judit-Boróka und Team.

geselliges Beisammensein bei Wurst und Brot

10.00 Kirche Grub AR, Go�esdienst mit Pfarrerin 

Samstag 24. August

Freitag, 16. August

Musik: Familie Graf aus Grub AR, Raphael, Chris�na, 

zentrum Eggersriet, mit Pfarrerin Judit-Boróka Keil 

Kollekte: Chinderhus Blueme

Sonntag, 18. August

Judit-Boróka Keil
Musik: Rosy Zeiter, Kollekte: Chinderhus Blueme

14.45 Go�esdienst im Gesundheits- und Senioren-

Robin, Aurel und Marla (Marimba, Trommel, Gitarre)

REHETOBEL
Bei schlechtem We�er findet der Go�esdienst in der 
Kirche Rehetobel sta�. Nach dem Go�esdienst 

10.45 ökumenischer GUPF-GOTTESDIENST mit Pfarrer

Scheuter und Pfarrerin Judit-Boróka Keil

Sonntag, 25. August

08.00 - 18.00 ökumenische Pilgerwanderung auf 

mit Pfarrer Eugen Wehrli und Pfarrerin 

Andreas Hess aus Wol�alden, Pfarreileiter Armin 

Getau� wird Yelena Sina Bergamin aus Grub SG

dem Jakobsweg, Rorschach-Untereggen-St.Gallen

Judit-Boróka Keil

Musik: GOSPELCHOR HEIDEN und BLÄSERGRUPPE

18.30 Kirche Grub AR, Friedensgebet mit Pfarrerin Judit-
Boróka Keil. Musikalische Begleitung: Rosy Zeiter

Dienstag, 27. August

Für den Fahrdienst zum Go�esdienst melden Sie  
sich bi�e bis Freitag 18.00 Uhr bei 
Chris�an Zürcher, Tel. 076 604 05 71

Sonntag, 25. August
18.00 Kirche Grub AR

Feierabendkonzert

mit PETER LENZIN, Saxophon 
und GORAN KOVACEVIC, Akkordeon
Eintri� frei, Kollekte

BALKAN JAZZ

Hü�enweekend Furgglenalp 2024, Appenzell

Ab 4. Klasse. Teilnehmerbeitrag: CHF 40.00

Evangelische Kirchen Vorderland

079 197 84 48

Samstag, 17. August, 07.00 - 18. August, 19.00

Ein besonderes Erlebnis auf 1500 m.ü.M.

Jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr mit Ananda 
Hämmerli im Medita�onsraum im Kirchgemeindehaus, 
Kirchplatz 3, 9410 Heiden. Anmeldung ist nicht erforderlich

Medita�on nach via integralis mit Atemimpulsen

Kontakt: Mauro Callegari, jugendarbeit@se-ueb.ch

Anmeldung erforderlich!

Kja H-R-E-G-W kirchliche Jugendarbeit

Präsidium: Karin Rommel,  karin.rommel@ref-grub-eggersriet.ch,  077 428 32 23
Sekretariat/Mesmerin: Elsbeth Camenzind,  sekretariat@ref-grub-eggersriet.ch,  071 890 09 25
Pfarramt: Pfrn. Judit-Boróka Keil,  pfarramt@ref-grub-eggersriet.ch,  071 891 17 58

Reformierte Kirchgemeinde Grub-Eggersriet

Pfarrerin Judit-Boróka Keil freut sich jeweils am Donnerstag von 09.00 bis 11.00 im Kirchehüsli, Dorf 648 auf Ihren Besuch.
Falls Sie ein persönliches Gespräch wünschen oder sich über einen Besuch zu Hause freuen würden, nehmen Sie gerne Kontakt 
mit Pfarrerin Judit-Boróka Keil auf.

Vom 20.08.2024 - 23.08.2024 befindet sich Pfrn. Judit-Boròka Keil in einer Weiterbildung. In dieser Zeit übernimmt die Amtswoche 
Pfarrer René Häfelfinger, Tel. 071 755 59 51, E-Mail: rene.haefelfinger@bluewin.ch

Programm kja 2024
Anmeldung - scanne mich:
www.kja.ch

www.ref-grub-eggersriet.ch
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VERANSTALTUNGEN

 August		  Anlass	 Veranstalter	 Ort  ⁄ Räumlichkeit

12. 	 19.45 – 22.00	 Samariterübung	 Samariterverein Eggersriet	 Parkplatz Schule Eggersriet

13. 	 13.30 – 15.30	 Mütter- und Väterberatung 	 Pro Juventute	 Familienzentrum 
 
	 14.00 – 16.00	 Café Paula	 Kirchgemeinden	 Pfarrhaus Eggersriet 
 
	 15.30	 Eltern-Café 	 Familienzentrum Eggersriet	 Familienzentrum

15. 	 12.00	 Senioren-Mittagstisch	 Seniorenaktivitäten Eggersriet	 Pfarrhaus Eggersriet  
 
	 20.00 – 22.00 	 Samariterübung Grub SG	 Samariterverein Grub SG 	 Gruberhof

16. 	 09.00 – 11.00	 Spatzenhöck	 Frauengemeinschaft Eggersriet	 Familienzetrum

17.	 09.00 – 11.00	 Bücher für die Mini’s	 Schulen Eggersriet-Grub SG	 Schulmediothek Eggersriet

18.	 09.00 – 11.00	 Feldgottesdienst auf dem 	 Kath. Kirchgemeinde Eggersriet-Grub SG	 Fünfländerblick Grub SG		
		  Fünfländerblick	

19. 	 09.00 – 11.00	 Café Paula	 Kirchgemeinden	 Pfarrhaus Eggersriet

20. 	 14.00 – 16.00	 Strickstübli	 Kontaktfrauen	 Pfarrhaus Eggersriet

25.	 10.30 – 11.30	 Kirchenfest St. Anna	 Kath. Kirchgemeinde Eggersriet-Grub SG	 Kirche Eggersriet 
 
	 18.00	 Balkan Jazz	 Ref. Kirchgemeinde Grub-Eggersriet	 Kirche Grub AR

22.	 12.00	 Senioren-Mittagstisch	 Seniorenaktivitäten Eggersriet	 Pfarrhaus Eggersriet 

27. 	 14.00 – 16.00	 Weile ohne Eile Spielnachmittag	 Kirchgemeinden	 Pfarrhaus Eggersriet 
 
	 15.30	 Eltern-Café	 Familienzentrum	 Familienzentrum

28. 	 18.30 – 19.30	 Bibliothek	 Politische Gemeinde Eggersriet	 UG Gemeindehaus Eggersriet

29. 	 12.00	 Senioren-Mittagstisch	 Seniorenaktivitäten Eggersriet	 Pfarrhaus Eggersriet 

30. 	 19.00 – 23.00	 Sportnacht	 Turnverein Eggersriet	 Turnhalle Eggersriet

31.	 09.00 – 11.00	 Bücher für die Mini’s	 Schulen Eggersriet / Grub SG	 Schulmediothek Eggersriet 

 September	 Anlass	 Veranstalter	 Ort  ⁄ Räumlichkeit

02. 	 20.00 – 22.00	 Samariterübung	 Samariterverein Eggersriet	 Schule Eggersriet

03. 	 14.00 – 16.00	 Strickstübli	 Kontaktfrauen	 Pfarrhaus Eggersriet

Gerne
beraten wir Sie
+41 71 891 52 19

sondereggerbreu.ch

Ihre Appenzeller  
Schreinerprofis  
für Holzarbeiten  
nach Mass. 


